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Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg/OPf.
Nr. 001 38. Jahrgang

Internet: www.berg-opf.de Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 0
Telefax: 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail: gemeinde@berg-opf.de
Internet: www.berg-opf.de
Postanschrift: Postfach 64 
92346 Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich  13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl. 13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Patientenbeauftragter
Rathaus II, 1. Stock
Herrnstr. 2, 92348 Berg
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Öffnungszeiten:  
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr   

Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon: 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 

Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon: 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 

Bauhof
Handy: 0170/8142197 
E-Mail: bauhof@berg-opf.de

Kläranlage
Telefon: 0 91 89/71 70
oder 01 60/95 63 07 21 
E-Mail: klaeranlage@berg-opf.de

Wasserversorgung
Handy:  0171/7804003 
E-Mail: wasserwerk@berg-opf.de

Hallenbad Berg
Telefon: 0 91 89/44 16 - 14
Handy:  0151/28558225
E-Mail: hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch: 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag: 16.30 bis 18.00 Uhr  
 (Seniorenschwimmen)
Sonntag:  09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Berg
- im neuen Rathaus - 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag: 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 11.30 Uhr und
      16.00 bis 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110
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Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag zusätzlich von 13.30 bis 16.00 Uhr 
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Sonntag:  09.00 – 12.00 Uhr 
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Öffnungszeiten: 
Sonntag: 10.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch: 15.00 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag: 09.00 bis 11.30 Uhr und 
        16.00 bis 17.30 Uhr 
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Wir in Berg!Wir in Berg!
     Januar 2021

Leben und leben lassen!

Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2020 war für uns alle ein außergewöhnliches Jahr und Vieles hat sich verändert. Doch „Gott sei Dank“ ist auch Vieles 
gleichgeblieben. Schätzen wir das, was ist und blicken wir zuversichtlich auf das, was kommt.

Die Entwicklung der Infektionszahlen und die mit  der Pandemie 
verbundenen unvermeidbaren  Einschränkungen werden uns 
noch eine Zeitlang  begleiten.

Zusammenhalt, Mut und Vertrauen waren und sind weiter-
hin gefragt!

Die Fortschritte in der medizinischen Forschung geben Hoffnung, dass das Virus nicht dauerhaft unseren Alltag beherrschen 
wird. Die Pandemie wird uns die Zukunft nicht nehmen. Derzeit entsteht in unserer Gemeinde ein Impfzentrum, das vom 
Landkreis Neumarkt eingerichtet wird, um die geplanten Schutzimpfungen durchführen zu können.

Im abgelaufenen Jahr 2020 haben wir trotz Corona Einiges erreicht. Wir haben Grund, mit Zuversicht ins Jahr 2021 zu blicken, 
auch wenn noch eine Reihe von großen Herausforderungen auf uns warten.

Wir wissen nicht, woher der Wind 2021 wehen wird, aber mit gemeinsamen Anstrengungen und Bemühungen haben wir alle 
gute Aussichten, unsere Ziele zu erreichen.

Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Familien ein gutes 
neues Jahr 2021, auf 
das wir am Ende des 
Jahres zufrieden zurück-
blicken können.

Ich wünsche uns, dass 
w i r  das  neue Jahr 
frei von persönlichen 
Schicksalsschlägen er-
leben dürfen.

Ich wünsche uns Ge-
sundheit und persön-
liche Zufriedenheit, das 
Einhalten unserer Vor-
sätze privat wie politisch 
und dazu das nötige 
Glück und Gottes Se-
gen.

Ihr Bürgermeister

Peter Bergler

„Das ganze Leben ist ein ewiges Wiederanfangen“ 
(Dr. Hugo von Hofmannsthal – Österreich 1874-1929)

„Die Zukunft hat viele Namen -
Für die Schwachen ist sie das Unerreichbare.
Für die Furchtsamen ist sie das Unbekannte.

Für die Mutigen ist sie die Chance!“
(Victor Hugo – Frankreich 1802 – 1885)

Der Kommentar
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!

Innen- und Außenputz
Fassadenmodernisierung
Altbausanierung
Trockenbau

Runnerweg 15
92348 Oberölsbach
Tel. 09189 409688
Handy 0175 1066202

                 www.jaiko.de -   info@jaiko.de
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Aktuelles aus der Gemeinde

 Der Neujahrsempfang 2021 entfällt  
coronabedingt – Dank an alle ehrenamtlich 

Tätigen in der Gemeinde

Traditionell werden zum Neujahrsempfang  Dankesworte von 
den Politikern gerichtet an Gemeinderäte, Vertreter der Kirchen 
und kirchlichen Institutionen, Bedienstete, Vorsitzende von 
Vereinen und Verbänden, den Feuerwehrlern, Schulleitern und 
Leitungen der Kindertagesstätten, den ehrenamtlich Tätigen 
in der Nachbarschaftshilfe und der Bücherei und Persönlich-
keiten, die durch ihr besonders Engagement bzw. sportlichen 
Leistungen im vergangenen  Jahr herausragende Leistungen 
erbracht haben.
In diesem Jahr kann der Neujahrsempfang leider coronabe-
dingt nicht stattfinden. Ich möchte es mir aber nicht nehmen 
lassen, allen ehrenamtlich Tätigen meinen aufrichtigen Dank 
auszusprechen, auch denen, die sich um Senioren in der 
Nachbarschaft kümmern.
Den vielen verantwortungsbewussten Mitbürgern, die sich 
Jahr für Jahr mit großem zeitlichem Aufwand der Betreuung 
unserer Kinder und Jugendlichen widmen, gilt es Dank zu 
sagen für ihr zuverlässiges Engagement im Sinne des sog. 
Gemeinwohls. 
In den Vereinen sind unsere Kinder und Jugendlichen bestens 
aufgehoben und dort wird die wichtigste Betreuungs- und 
Jugendarbeit geleistet. 
Im Sport, in der Kultur, in der Senioren- und Jugendarbeit sind 
Bürgerinnen und Bürger engagiert und tragen so zur Erfüllung 
kommunaler Daseinsvorsorge und zur Lebensqualität in den 
Städten und Gemeinden bei. Viele Angebote vor Ort ließen 
sich ohne bürgerschaftliches Engagement nicht oder nicht in 
dem gewünschten Umfang aufrechterhalten. 
Deshalb danke ich Ihnen für Ihre Arbeit zum Wohle unserer 
Bürgerinnen und Bürger und möchte Sie bitten, auch in 
Zukunft ihr Engagement für eine lebens- und liebenswerte 
Gemeinde einzubringen.
Ihr Bürgermeister
Peter Bergler

 Georg Späth erhält  
Kommunale Verdienstmedaille in Bronze

„Alle, die hier ausgezeichnet werden, haben über viele Jahr-
zehnte hinweg wesentlich zur Entwicklung unserer Gemein-
den und des Landkreises sowie zum Zusammenhalt in der 
Gesellschaft beigetragen,“ betonte Landrat Willibald Gailler, 
als er im Auftrag von Herrn Staatsminister Joachim Herrmann 
die Kommunale Verdienstmedaille in Bronze an Michael 
Feichtmeier, Horst Kratzer, Johann Pröpster und Georg Späth 
am 26.11.2020 im Landratsamt aushändigte. Aufgrund der 
aktuell geltenden Hygienevorschriften wurde die Ehrung in 
zwei getrennten Terminen vorgenommen. 
“Solch langjährig und vielfältig kommunalpolitisch engagier-
te Persönlichkeiten stärken und prägen mit ihrer Arbeit seit 
vielen Jahren das Leben auf Gemeinde- und Landkreisebe-
ne. Es freut mich, dass mit der Verleihung der kommunalen 
Verdienstemedaille in Bronze an Michael Feichtmeier, Horst 
Kratzer, Johann Pröpster und Georg Späth nun die jahrzehn-
telangen Bemühungen von vier gestandenen Kommunalpo-
litikern aus unserem Landkreis auf verdiente Art und Weise 
gewürdigt wurden“, so der Landkreischef.

Georg Späth ist schon 24 Jahre dem Allgemeinwohl in be-
sonderem Maße verpflichtet. Von 1996 bis 2020 war er Mit-
glied des Gemeinderats Berg, davon zwölf Jahre als zweiter 
Bürgermeister.
In diesen Jahren hat er sich mit großem Engagement für das 
Wohl der Gemeinde Berg und ihrer Bürgerinnen und Bürger 
eingesetzt. Besonders am Herzen lagen ihm die Belange der 
sechs Ortsfeuerwehren der Gemeinde; hier hat er sich den 
Ruf des „Feuerwehrbürgermeisters“ erworben. Unter seiner 
Federführung wurde das Bürgerfest der Gemeinde bereits im 
Jahr 1996 ins Leben gerufen.

v.l.n.r.: Herr Späth, Herr Bgm. Kratzer, Herr Landrat Gailler, Herr 
Pröpster - Foto: R. Pirkl, Landratsamt

 Bürgermeister Peter Bergler begrüßt neue 
Gemeindemitarbeiterin Simone Schaller

Am 01.12.2020 begrüßte Bürgermeister Peter Bergler die neue 
Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung Berg und wünschte 
Ihr einen guten Start. 

Frau Schaller wohnt in Haslach, ist 44 Jahre alt, verheiratet 
und hat 2 Kinder. 
1993 hat sie eine Ausbildung in der Sozialverwaltung, Fachrich-
tung Arbeits- und Sozialgerichtsbarkeit, beim Arbeitsgericht 

Aktuelles aus der Gemeinde
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ZIMMEREI THUMANN
IM SPITAL 7A · 92348 HAUSHEIM

TEL.: 09189 1051 · FAX: 09189 9235
INFO@THUMANN-HOLZBAU.DE

WWW.THUMANN-HOLZBAU.DE Naturlich Wohlfuhl bauen

FÖRDERUNGSFÄHIGER
BAU

WERTVOLLER 
KREISLAUF

MASSIVE
 SICHERHEIT

REINES 
HOLZ

POSITIVE
ENERGIEBILANZ

FLOTTER
AUFBAU

EXAKTE
FERTIGUNG

BEHAGLICHES
RAUMKLIMA

FLEXIBLER
INNENAUSBAU

INDIVIDUELLER
GRUNDRISS

10 VORTEILE AUF EINEN BLICK

W
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nd Produzent von

Suchen ab September 21 
einen  

Auszubildenden (m/w/d)  

als Anlagenmechaniker  
für Heizung und Sanitär.

Am Röthenbühl 30
92348 Berg-Meilenhofen

Telefon (0 91 89) 4 00 94

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189/4 0094

Manfred Lutz    Am Röthenbühl 30    92348  Berg     Tel.  0 9189/40094o o o

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189 / 400 94

www.niesslbeck.de

Genießen Sie anstatt zu verzichten!

Auch im Neuen Jahr Beste Qualität, 
die man einfach schmecken kann.

GUTE VORSATZE FUR 
DAS NEUE JAHR?
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Nürnberg begonnen und diese erfolgreich abgeschlossen. 
Seit diesem Zeitpunkt war sie in der Arbeitsgerichtsbarkeit 
(Geschäftsstelle und Verwaltung) tätig.
Frau Schaller ist sehr heimatverbunden und  freut sich, das 
Team in der Gemeindeverwaltung in Berg ab 01.12.2020 
tatkräftig unterstützen zu dürfen. Zu ihren Hauptaufgaben 
gehört der Sitzungsdienst mit Protokollführung in den Ge-
meinderatssitzungen sowie die Vor- und Nacharbeit. Privat 
verbringt sie viel Zeit in der Natur, dort findet sie den nötigen 
Ausgleich zum Büroalltag. 

 Kalender 2021 und FFP2-Masken 
für die Senioren der Gemeinde Berg

In diesem Jahr haben die Senioren unserer Gemeinde  leider 
auf zahlreiche Angebote verzichten müssen. Es ist bereits 
zu einer Tradition geworden, dass die Senioren (ab 70. Le-
bensjahr) beim Bürgerfest der Gemeinde Berg Essens- und 
Getränke-Gutscheine erhalten. Heuer musste das Bürgerfest 
abgesagt werden. Auch die Gratulationsbesuche unserer Ju-
bilare waren im Jahr 2020 nur sehr eingeschränkt möglich. Die 
normalerweise im November durchgeführten Seniorennach-
mittage konnten ebenfalls nicht abgehalten werden. 
Bürgermeister Peter Bergler hat nunmehr im Namen der 
Gemeinde Berg den Senioren ab dem 70. Lebensjahr ein 
Anschreiben der Gemeinde Berg sowie eine kleine Aufmerk-
samkeit zukommen lassen. Sie erhalten einen Kalender 2021 
und der Bürgermeister hofft, dass die Bürger gut und gesund 
durch das Jahr 2021 kommen. Die farbenfrohen Motive für den 
Kalender haben Kinder aus der Gemeinde Berg im Rahmen 
des Ferienprogramms 2020 gemalt. 
Da dem Bürgermeister die Gesundheit der Senioren ganz 
besonders am Herzen liegt, wurde dem Anschreiben auch 
eine FFP2 Atemschutzmaske beigefügt. Durch das Tragen von 
FFP2 Masken sind die Mitbürger und die Träger der Maske 
vor dem Coronavirus geschützt. 

 
Seniorenkreis Sindlbach

Ein Dankeschön an die Gemeinde…

Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns für andere Menschen nehmen, 

das Kostbarste ist, was man schenken kann, haben wir den Sinn der Weihnacht 

und der Menschlichkeit verstanden. 

Der Seniorenkreis Sindlbach sagt ein herzliches „Vergelt’s Gott!“

für die liebevolle und kreative Idee des Kalenders zu Weihnachten. 

Dies hat alle sehr gerührt und bewegt und hat vielen ein Lächeln ins Gesicht gezaubert

und eine ganz besondere Freude spüren lassen. 

 
Neues vom Gemeinderat

 
 Aus der Gemeinderatssitzung  

vom 19.11.2020

Anschaffung eines Wechselladerfahrzeugs für die 
Stützpunktfeuerwehr Berg (Beschlussfassung)
Bürgermeister Bergler informiert den Gemeinderat davon, 
dass in der Gemeinderatssitzung am 28.11.2019 der Grund-
satzbeschluss zum Aufbau eines Wechsellader-Konzeptes am 
Standort Berg erfolgt ist. Geplant ist nun in den Jahren 2021 
oder 2022 (je nach Beschaffungsverlauf und Lieferzeiten) 
die Beschaffung und Inbetriebnahme eines traglastbedingt 
vierachsigen Wechselladerfahrzeugs.
Das Wechselladerfahrzeug würde als Ersatzbeschaffung für 
den ehemaligen Rüstwagen (RW 1) und als Zugfahrzeug für 
den Einsatzleitcontainer der Unterstützungsgruppe Örtliche 
Einsatzleitung (UG ÖEL) - welcher für Einsätze im Landkreis-
gebiet verwendet wird - dienen. Zudem kann der Wechsellader 
für weitere ggf. kommende Containeranschaffungen, z.B. 
THL-Schwer (für technische Hilfeleistung größeren Umfangs), 
verwendet werden.

Die Kosten eines solchen Trägerfahrzeuges werden mit etwa 
220.000 bis 230.000 Euro beziffert.
Der Freistaat Bayern fördert die Maßnahme mit einer Zuwen-
dung von 79.000 Euro. 
Was die Förderung durch den Landkreis Neumarkt i.d.OPf. 
betrifft, wurde der Gemeinde Berg bereits eine Zuwendung 
in Höhe von 40 Prozent des staatlichen Förderfestbetrages 
in Aussicht gestellt, da mit dem Wechselladerfahrzeug ein 
anderes überörtliches Fahrzeug ersetzt wird.
Nach den Ausführungen des 1. Bürgermeisters erfolgt die 
Beratung dieser Angelegenheit im Gemeinderat. Die Mitglieder 
des Gemeinderates sind sich im Grundsatz einig, dass ein 
solches Fahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr Berg beschafft 
werden soll und man diese Beschaffungsmaßnahme nur 
unterstützen kann. 
Aus den Reihen der Gemeinderatsmitglieder wird u. a. vorge-
bracht, dass dieses Wechselladerfahrzeug mit einem Kran an-
geschafft werden sollte. Möglicherweise könnte auch zu einem 
späteren Zeitpunkt die Anschaffung eines solchen Krans 
erfolgen; hierfür müsste aber dieses Fahrzeug zum Zeitpunkt 
der Beschaffung dafür entsprechend vorbereitet und mit ggf. 
später erforderlichen Anschlüssen versehen werden. Vorge-
schlagen wird auch, vielleicht eine zweite Wechselbrücke mit 
Kran anzuschaffen; evtl. wäre diese auch nachrüstbar. Es wird 
aber auch darauf hingewiesen, dass bei einer Beschaffung 
eines solchen Fahrzeuges mit Kran das Gesamtgewicht nicht 
außer Acht gelassen werden darf und außerdem die höheren 
Kosten bei der Anschaffung zu berücksichtigen sind. 
1. Kommandant Feihl würde die Anschaffung eines Wechsel-
laderfahrzeugs mit Kran befürworten; die Mehrkosten für die 

Aktuelles a.d. Gemeinde / Neues vom Gemeinderat
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wir-kaufen-ihr-baugrundstueck.de

09188 / 50 45 244

09188 / 50 45 244

• EFH mit 128 m² WFL
• KfW-55
• schlüsselfertig
• Ziegel 42,5 cm
• voll unterkellert
• Fußbodenheizung
• inkl. Malerarbeit u. Böden
• 25 Jahre Erfahrung
• Festpreis
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zzgl. Baunebenkosten

Lebensqualität durch konsequente Planung

€ 288.9900,–

Haus des Monats
Januar

09188
50 45 244

Alois-Senefelder-Straße 35
92318 Neumarkt-Stauf
Telefon (0 91 81) 6 98 60 88 www.glas-goetz.de

Besuchen Sie unsere 
neue Ausstellung!

Kerstin Schmid

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

09181. 410 45
www.bestattungen-haeusler.de

nendlich zu sein 

übersteigt die 

Vorstellungskraft 

des Menschen. 

Der Tod schließt 

den Lebenskreis.



Mitteilungsblatt Berg · Januar 2021 8

Krananschaffung können aber zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht abgeschätzt werden.
Nach Aussprache zu dieser Beschaffungsmaßnahme be-
schließt der Gemeinderat die Anschaffung eines Wechsella-
derfahrzeugs für die Stützpunktfeuerwehr Berg. Dabei sollte 
auf jeden Fall eine Nachrüstungsmöglichkeit für einen Kran 
berücksichtigt werden.
Nachdem die Kosten für einen solchen Kran in der Sitzung 
nicht bekannt sind, sind diese von der Verwaltung zu eruieren 
und dem Gemeinderat bekannt zu geben.
Sofern die vom Gemeinderat beschlossene Nachrüstungs-
möglichkeit eines Krans für das neu anzuschaffende Wechsel-
laderfahrzeug nicht umsetzbar ist, soll die Angelegenheit dem 
Gemeinderat nochmals zur Entscheidung vorzulegen.
Beschluss: 20 : 0

Erschließung des Baugebietes „Richtheim-Straß-
feld“ und Anbindung an die Staatsstraße 2240
a)  Beschluss zur Umsetzung der Standorte der Bushaltestel-

len an der Staatsstraße 2240 und Ortsbereich Richtheim 
und Richtheim-Straßfeld

Ursprünglich waren lediglich zwei Bushaltestellen an der 
Staatsstraße St 2240 an den beiden Seiten nördlich des Kreis-
verkehrs in Richtung Berg bzw. Neumarkt geplant.
Bedingt durch die Gegebenheiten aus dem Verfahren des 
Bürgerbegehrens sollen, wie bereits im Vorfeld geschildert, im 
„Altbereich“ Richtheim die bestehende Bushaltstelle ausge-
baut und im Baugebiet „Richtheim-Straßfeld“ eine zusätzliche 
neue Bushaltestelle erstellt werden. 
Dieses Vorhaben wurde kürzlich mit den Vertretern des Land-
kreises und den Betreibern des öffentlichen Nahverkehrs 
sowie mit dem beauftragten Busunternehmen besprochen 
und als umsetzbar bezeichnet. 
Die beiden Bushaltestellen können zum Zwecke des Schü-
lertransportes in beiden Ortsteilen angefahren werden. Die 
Fahrpläne werden wegen der zu erwarteten längeren Fahrt-
route entsprechend angepasst.
Auf Nachfrage von Gemeinderätin Hierl teilen Bürgermeister 
Bergler und Ingenieur Birgmeier mit, dass die neu geplante 
Haltestelle im Baugebiet „Richtheim-Straßfeld“ im Rahmen 
der Hauptzubringerzeiten bei Schulbetrieb angefahren wird 
und somit zumindest kein Grundschüler die Staatsstraße 
überqueren muss.
Die Verwaltung wird entsprechend mit der Umsetzung der 
vier Bushaltestellen-Standorte im Zuge der Erstellung des 
Kreisverkehrs beauftragt.
Beschluss: 20 : 0

b)  Vergabe der Herstellung der Straßenbeleuchtung im Be-
reich des Kreisverkehrs an der Staatsstraße 2240

Für die Umsetzung der Straßenbeleuchtung im Bereich des 

Baugebietes wurde das Bayernwerk mit Sitz in Parsberg be-
reits in einer der letzten Gemeinderatssitzungen beauftragt. Die 
Vergabe der Ausleuchtung des Kreisverkehrs erfolgte wegen 
des bevorstehenden Bürgerbegehrens nicht.
Ingenieur Birgmeier teilt mit, dass nunmehr vom Bayernwerk 
ein Vertrag für den Bereich der Staatsstraße mit dem Kreis-
verkehr und der Abbiegespur vorliegt. Das Angebot umfasst 
die Erstellung von 15 Beleuchtungsmasten mit einer Leitungs-
verlegung von 500 m.
Die Kosten für die Umsetzung der Beleuchtung am Kreisver-
kehr betragen 51.275,50 € brutto mit dem derzeit gültigen 
Mehrwertsteuersatz von 16 %.
Der Gemeinderat beauftragt das Bayernwerk mit der Herstel-
lung der Straßenbeleuchtung im Bereich des Kreisverkehrs 
und der Abbiegespur an St 2240 zum Baugebiet Richtheim-
Straßfeld mit einer Bruttoauftragssumme von 51.275,50 €.
Beschluss: 20 : 0

c)  Vergabe des Erweiterungsauftrages für die Bauleistungen 
des Kreisverkehrs und der Abbiegespur an der Staatsstra-
ße 2240 zur Anbindung des Baugebietes

Herr Birgmeier gibt bekannt, dass grundsätzlich mit den 
Grundstückseigentümern, sowohl aus dem gewerblichen 
Sektor als auch mit den privaten Bauherrn, vereinbart ist, dass 
im Frühsommer 2021 -  d.h. gegen Mai 2021 - mit dem Bau 
begonnen werden kann. 
Bei einer Bauzeit von drei bis vier Monaten für die Erstellung 
des Kreisverkehrs und der Abbiegespur sollte der Baubeginn 
spätestens zum 01.03.2021 erfolgen.
Um die rechtzeitige Zufahrt zur Erschließung des Baugebietes 
gewährleisten zu können, wäre es sinnvoll, die Bauarbeiten 
durch die derzeitig beauftragte Baufirma parallel durchzu-
führen.
Seitens des Straßenbauamtes besteht hierzu prinzipiell Ein-
verständnis.
Bei der Submission am 19.03.2020 zur Erschließung des 
Baugebietes Richtheim war in Absprache mit dem Staatli-
chen Bauamt Regensburg auch geplant, die Bauarbeiten 
für den Kreisverkehr und für die Abbiegespur an der St 2240 
auszuschreiben. Dies wurde dann kurzfristig wegen dem an-
stehenden Bürgerbegehren aus dem Ausschreibungsumfang 
herausgenommen.
In der Submission vom 19.03.2020 war die Firma Stra-
bag aus Regensburg mit einem Bruttoangebotspreis von  
6.723.244,16 € der wirtschaftlichste Bieter und lag mit 7,82 % 
unter der Kostenschätzung. Das Angebot war zudem um 
3,32 % günstiger als der Zweitbietende.
Aus den vorliegenden Einheitspreisen und den Vertragsbe-
standteilen des Leistungsverzeichnisses der beauftragten Bau-
maßnahme wurden nunmehr auf Basis der Entwurfsplanungen 
die Kosten ermittelt und ein Erweiterungsangebot erstellt.
Es ergeben sich folgende Angebotssummen für die beiden 
Teilbereiche:
	 Kreisverkehr	 Abbiegespuren	 Gesamtprojekt
Nettokosten	 737.751,94	€	 280.692,71	€	 1.018.444,65	€
16%	MwSt.	 118.040,31	€	 44.910,83	€	 162.951,14	€
Bruttokosten	 855.792,25	€	 325.603,54	€	 1.181.395,79	€
Die Angebotssumme für den Kreisverkehr mit 737.751,94 € 
netto liegt um -101.743,86 €, d.h. um 12,12 %, unter der Ko-
stenberechnung.
Die Angebotssumme für die Abbiegespur mit 280.692,71 € 
netto liegt um -109.223,26 € d.h. um 28,01 %, unter der Ko-
stenberechnung.
Das Erweiterungsangebot mit einer Nettosumme von 
1.018.444,65 € umfasst dabei einen Anteil von 18,03 % der 
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                           Zeberl Sicherheitstechnik GmbH 
Hallertorstr.20, 92318 Neumarkt  

                          Tel: 09181-22400 Fax: 09181-22120 
E-Mail: info@zeberl.de, www.zeberl.de

             Ihre intelligente Eingangstür  
Der Türbeschlag mit Pin Code Eingabe oder / und Karte im Notfall auch 
mit Schlüssel.  
Wenn gewünscht, kann man abfragen, wer zu welcher Zeit und Tag die 
Tür geöffnet hat. 
Beratung und Montage vor Ort. 
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ursprünglichen Auftragssumme aus der Submission vom 
19.03.2020.
Gemeinderätin Hierl schlägt vor, nachdem ein Baubeginn 
festgelegt wird, auch ein Ende der Bauzeit festzusetzen. 
Hierzu erklärt Ingenieur Birgmeier, dass die Bauzeit im Vertrag 
bereits fixiert ist.
Weiter gibt Herr Birgmeier noch bekannt, dass es während 
dieser Baumaßnahme zwar zu keiner Vollsperrung der Staats-
straße 2240 kommen wird, jedoch eine halbseitige Sperrung 
erforderlich wird.
Der Gemeinderat erteilt der Firma Strabag aus Regensburg 
den Erweiterungsauftrag für den Neubau des Kreisverkehrs 
mit einer Nettoauftragssumme von 737.751,94 € und den 
Erweiterungsauftrag für die Erstellung der Abbiegespur mit 
einer Nettoauftragssumme von 280.692,71 €. Der späteste 
Baubeginn wird mit dem 01.03.2021 festgelegt.
Beschluss: 20 : 0

DJK-SV Berg e.V. - Umbau der bestehenden Sport-
platzbeleuchtung auf LED, Neubau einer Sport-
platzbeleuchtung für den A-Platz, Neubau eines 
Brunnens für die Sportplatzbewässerung
a)  Antrag auf Bezuschussung im Rahmen der Richtlinien der 

Gemeinde Berg zur Förderung des Sports - Investitions-
förderung

Von Seiten der Verwaltung ist hierzu festzustellen:
Der Sportverein DJK-SV Berg hat mit Schreiben vom 
03.11.2020 folgende Maßnahmen zur Bezuschussung durch 
die Gemeinde Berg angemeldet:
a)  Umbau der bestehenden  

Sportplatzbeleuchtung auf LED 60.000,00 €
b)  Neubau einer Sportplatzbeleuchtung  

für den A-Platz 50.000,00 €
c)  Neubau eines Brunnens  

für die Sportplatzbewässerung 70.000,00 €

Für die unter a) und b) genannten Maßnahmen ist gemäß Nr. 
3 i. V. m. Nr. 6 der Richtlinien der Gemeinde Berg zur Förde-
rung des Sports - Investitionsförderung vom 22.10.2020 eine 
gemeindliche Bezuschussung in Höhe von 20 % der förder-
fähigen (nachgewiesenen und anerkannten) Kosten möglich. 
Die unter c) aufgeführte Maßnahme ist in der abschließenden 
Aufzählung nach Nr. 3 der oben genannten Richtlinien nicht 
enthalten. Es ist deshalb eine Einzelfallentscheidung des 
Gemeinderates erforderlich. Die in den Richtlinien enthaltene 
Kappungsgrenze von 2.500.000 € für alle Teilmaßnahmen wird 
nicht erreicht. Die Durchführung der Baumaßnahmen ist in den 
Jahren 2021/2022 geplant.

Beschlussfassung: Die geplanten Maßnahmen „Umbau der 
bestehenden Sportplatzbeleuchtung auf LED“ (a) und Neubau 

einer Sportplatzbeleuchtung für den A-Platz (b) werden gemäß 
den Richtlinien der Gemeinde Berg zur Förderung des Sports 
- Investitionsförderung vom 22.10.2020 - bezuschusst. Der 
Fördersatz beträgt 20 Prozent der förderfähigen (nachgewie-
senen und anerkannten) Kosten.
Was die Maßnahme (c) „Neubau eines Brunnens für die 
Sportplatzbewässerung“ betrifft, schlägt der 1. Bürgermeister 
vor, diese analog der beiden anderen Maßnahmen zu bezu-
schussen. Das bedeutet, auch hier beträgt der Fördersatz 20 
Prozent der förderfähigen (nachgewiesenen und anerkannten) 
Kosten.
Der Gemeinderat ist mit der vorgeschlagenen Vorgehensweise 
einverstanden.
Beschluss: 20 : 0

b)  Antrag auf Verlängerung des bestehenden Mietvertrages 
(Zusatzvereinbarung Nr. 5) für die Grundstücke Fl.Nrn. 
2071 und 2065, Gemarkung Berg

Seitens der Verwaltung ist hierzu festzustellen:
Mit dem Sportverein DJK-SV Berg besteht ein Mietvertrag - 
entsprechend der Zusatzvereinbarung Nr. 4 vom 16.12.2009 
- bis zum 28.02.2040. 
Damit die beantragten Maßnahmen durch den BLSV gefördert 
werden können, ist eine Verlängerung um weitere zehn Jahre 
bis 28.02.2050 erforderlich, da der Mietvertrag nach dem Ende 
der Baumaßnahmen noch eine Mindestlaufzeit von 25 Jahren 
aufweisen muss.
Aus Sicht der Verwaltung steht einer Verlängerung nichts 
entgegen.
Auf Vorschlag des 2. Bürgermeisters beschließt der Ge-
meinderat, den Mietvertrag nicht nur um zehn sondern um 
weitere zwanzig Jahre zu verlängern. Gemäß der noch abzu-
schließenden Zusatzvereinbarung Nr. 5 beginnt der Vertrag 
rückwirkend mit dem 01.03.1975 und endet demnach am 
28.02.2060.
Beschluss: 20 : 0

Bestellung einer Arbeitsgruppe „Zukunft für die 
Schule Sindlbach“ (Antrag der SPD-Fraktion, der 
LBG-Fraktion und von BÜNDNIS 90/DIE Grünen)
Der 1. Bürgermeister informiert den Gemeinderat von ei-
ner Veranstaltung mit der schulpolitischen Sprecherin von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Frau MdL Anna Toman, welche 
Ende September auf Einladung von Gemeinderat Haas die 
Gemeinde Berg besucht hat. Bei diesem Zusammentreffen 
wurde die Thematik „Schule Sindlbach“ mit Elternvertreter 
der Schule Sindlbach besprochen.  
Mit Schreiben vom 09.11.2020 wird von der SPD-Fraktion, der 
LBG-Fraktion und von BÜNDNIS 90/DIE Grünen beantragt, 
dass der Gemeinderat eine Arbeitsgruppe bestellen soll, wel-
che in enger Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung 
und der Schulleitung ein Konzept für die Zukunft der beiden 
Schulstandorte Berg / Sindlbach erarbeitet.
Es wird vorgeschlagen, dass diese Arbeitsgruppe aus dem 1. 
Bürgermeister, der Referentin für Schulen, zwei weiteren zu 
bestimmenden Mitgliedern des Gemeinderates, zwei Vertre-
terInnen der Schulleitung sowie jeweils einer VertreterIn des 
Elternbeirats der Chunradus-Grundschule Sindlbach und der 
Schwarzachtal-Grundschule Berg gebildet werden soll.
Dieses erarbeitete Konzept soll anschließend dem Gemeinde-
rat zur Beratung und Abstimmung vorgelegt werden.
Auf Vorschlag des 2. Bürgermeisters soll sich die neu zu 
bildende Arbeitsgruppe nicht nur mit der Zukunft der Grund-
schule in Sindlbach befassen, da für die Schulen in Berg 
und Sindlbach ein ganzheitliches Konzept für die Zukunft 

 Neues vom Gemeinderat
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der beiden Schulen erforderlich ist (weitere Themen: Betreu-
ungsformen, Mittagsversorgung, etc.). Daher sollte auch der 
Titel dieser Arbeitsgruppe nicht nur auf die Grundschule in 
Sindlbach gerichtet sein. Übereinstimmend legt der Gemein-
derat den Titel „Zukunft der Schulen in der Gemeinde Berg“ 
für diese Arbeitsgruppe fest.
Auf Vorschlag des 1. Bürgermeisters sollte neben den bereits 
im Antrag aufgeführten weiteren Mitgliedern - zwei Vertrete-
rInnen der Schulleitung, jeweils ein/e VertreterIn des Elternbei-
rats der Chunradus-Grundschule Sindlbach und der Schwarz-
achtal-Grundschule Berg - jede Gruppierung im Gemeinderat 
einen Vertreter in diese Arbeitsgruppe entsenden. 
Der Gemeinderat bestellt daher für die Arbeitsgruppe „Zukunft 
der Schulen in der Gemeinde Berg“ folgende Mitglieder:
- Bergler, Peter, 1. Bürgermeister 
- Zaschka, Karin (SPD), Referentin für Schulen
- Bogner, Hans (FWG)
- Haas, Stefan (Bündnis 90/Die Grünen)
- Pöhner, Manuel (LBG)
- Frauenknecht, Thomas (CSU), Rektor
- Lehmeyer, Christian, 2. Bürgermeister (CSU)
Beschluss: 20 : 0

Sanierung der Natursteinmauer am Kaltenbach 
in Hausheim und Erneuerung des Geländers: Be-
schlussfassung zur Vergabe der Bauarbeiten
Ingenieur Birgmeier teilt dem Gemeinderat mit, dass dieser 
Sachverhalt bereits auf der Tagesordnung der Gemeinde-
ratssitzung vom 03.03.2020 stand. Die Gemeinderatssitzung 
musste wegen der Corona-Pandemie allerdings abgesagt 
werden.
Aus der Ortseinsicht ergeben sich folgende Mängel:
• Die bestehenden Hölzer des Geländers sind zum großen 

Teil morsch und verbraucht.
• Die Bruchsteinmauer ist im oberen Bereich des Straßen-

niveaus durch den Einsatz von Streusalz ausgebrochen 
und locker.

• Die aufgeständerten verzinkten Pfostenschuhe und die 
angebrachten Diagonalstreben sind aus dem Mauerwerk 
ausgebrochen, so dass die Stabilität des Geländers nicht 
mehr gegeben ist.

Zur Sanierung des Geländers und der Natursteinmauer wird 
auf einer Länge von ca. 150 m Folgendes vorgeschlagen.
• Ausbau der maroden Natursteinmauerschicht mit bis zu 40 

cm Tiefe und Einbau von Steinquadern aus Dolomit 40 x 40 
x 100 bis 150 cm zur Aufnahme des neuen Geländers.

• Ersatz des Geländers als Holmgeländer aus Lärchen-
holz.

Die in der Verwaltung ermittelten Kostenberechnungen lagen 
zum damaligen Zeitpunkt bei:

• Erneuerung des Geländers aus Lärchenholz: 12.150,00 €
• Sanierung der Natursteinmauer: 27.717,50 €
Hierzu liegen aus dem Frühjahr 2020 Angebote von Firmen 
vor, die ihre Bereitschaft erklärt haben, dass die vereinbarten 
Einheitspreise auch für das Kalenderjahr 2021 gelten.
Der Vergabevorschlag der Verwaltung für die Durchführung 
der Bauarbeiten in 2021 lautet:
a) Montage des Holzgeländers
 Geländer aus Lärche mit Ober- und 2 x Mittelholm:  

L = 135 m
 Firma: Zaunbau Göttlinger,  

Weiher 3, 93494 Waffenbrunn
 Angebotspreis: 11.774,12 €
Gemeinderat Haas bittet bei der Vergabe des Holzgeländers 
um Berücksichtigung, dass bei der Herstellung des Geländers 
„einheimisches“ (Deutschland - Österreich) und zertifiziertes 
Holz Verwendung finden soll.
Der Gemeinderat beschließt, die Arbeiten - entsprechend dem 
Vergabevorschlag der Verwaltung an die Firma Zaunbau Gött-
linger, Waffenbrunn, zu o.a. Angebotspreis zu vergeben.
Beschluss: 20 : 0
b) Sanierung der Natursteinmauer
 Jura – Mauersteine 30-35 / 30-160 cm, einreihig:  

L = 107 m
 Josef Geitner & Sohn GbR,  

Unterölsbach, Ludwigskanalstraße 33, 92348 Berg
 Angebotspreis: 27.899,55 €
Der Gemeinderat fasst den Beschluss, die Arbeiten - entspre-
chend dem Vergabevorschlag der Verwaltung - an die Firma 
Josef Geitner & Sohn GbR, Unterölsbach, zu o. a. Angebot-
spreis zu vergeben.
Beschluss: 19 : 0 (Gemeinderat Geitner nimmt wegen persön-
licher Beteiligung an der Abstimmung nicht teil.)

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
a)  Bürgermeister Bergler informiert die Mitglieder des Ge-

meinderates von einem Schreiben des Landratsamtes 
Neumarkt (SG Techn. Umweltschutz/Staatl. Abfallrecht) 
bezüglich der eingegangenen Bürgerbeschwerden über 
Sprengungen im Steinbruch Bischberg. 

 Der Gemeinde Berg wurde mitgeteilt, dass die Betreiber-
firma diesbezüglich kontaktiert und laut deren Auskunft in 
letzter Zeit keine größeren Sprengungen vorgenommen 
worden sind. Aufgrund der Beschwerde wurde im Orts-
bereich Sindlbach seit dem 03.11.2020 ein Messgerät 
zur Erschütterungsmessung aufgestellt, um feststellen zu 
können, ob sich die Sprengungen im festgelegten Bereich 
bewegen.

 Neues vom Gemeinderat
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b)  Kommunaler Leitfaden für die Zulassung von Photovoltaik-
Freiflächenanlagen

 Wie dem Gemeinderat bereits bekannt ist, sind bei der 
Gemeindeverwaltung schon mehrere Anfragen von Inve-
storen zur Errichtung von Photovoltaik-Freiflächenanlagen 
im Gemeindegebiet Berg eingegangen.

 Bürgermeister Bergler informiert den Gemeinderat davon, 
dass die Zulassung solcher Anlagen bereits Thema meh-
rerer Lenkungsgruppensitzungen der ILE NM-Arge 10 war, 
wo man sich u.a. auch mit der Erarbeitung eines „Kom-
munalen Leitfadens“ für die Zulassung von Photovoltaik-
Freiflächenanlagen befasst hat. Unterstützung fanden die 
Bürgermeister der Arge-10-Gemeinden hierbei von Herrn 
Prof. Dr.-Ing. Markus Brautsch mit seinem Institut. 

 In der am 05.11.2020 stattgefundenen Netzwerk-Sitzung 
der ILE NM-Arge 10 wurde von Herrn Prof. Brautsch der 
bis dahin ausgearbeitete Leitfaden mit Kriterienkatalog 
- welcher den Gemeinderatsmitgliedern mit der Sitzungs-
einladung zugegangen ist - vorgestellt.

 Bürgermeister Bergler fragt nach, ob von Seiten des Ge-
meinderates zu dem vorgelegten Kriterienkatalog noch 
Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche bestehen bzw. ob 
man überhaupt einen solchen Leitfaden für das Gemein-
degebiet aufstellen sollte.

 Nachdem die Zulassung solcher Anlagen auch den Ge-
meinderat der Gemeinde Berg in den nächsten Monaten 
beschäftigen wird, schlägt der 1. Bürgermeister vor, im 
Landkreis entsprechende Photovoltaik-Freiflächenanlagen 
(z.B. im Bereich der Marktgemeinde Hohenfels) vor Ort 
anzusehen. Des Weiteren sollten auch die potentiellen 
Flächen in der Gemeinde Berg - welche bereits von ver-
schiedenen Investoren für die Errichtung dieser Anlagen 
ausgewählt worden sind - besichtigt werden. Danach sollte 
sich eine Klausurtagung anschließen, in welcher sich der 
Gemeinderat mit dieser Thematik befassen kann.

 Gemeinderat Haas befürwortet die Erarbeitung eines 
solchen Leitfadens und weist darauf hin, dass es sich hier 
um Weichenstellungen handelt, welche weit in die Zukunft 
reichen. Hierzu verweist er auch auf einen Leitfaden des 
Bayerischen Landesamtes für Umwelt für die ökologische 
Gestaltung von Photovoltaik-Freiflächenanlagen.

 Gemeinderat S. Lehmeyer regt an, mit der Gemeinde Bern-
gau Kontakt aufzunehmen, da sich diese mit der Thematik 
bereits ausführlich auseinandergesetzt hat.

 Nach Aussprache kommt der Gemeinderat zu dem Ergeb-
nis, wie von Bürgermeister Bergler bereits vorgeschlagen, 
eine Photovoltaik-Freiflächenanlage auf dem Gebiet der 
Marktgemeinde Hohenfels zu besichtigen, danach mög-

liche Standorte auf dem Gemeindegebiet Berg vor Ort in 
Augenschein zu nehmen und sich anschließend in einer 
Klausurtagung mit der Thematik zu beschäftigen. 

 Wenn möglich, sollte hierfür ein Termin im Januar 2021 
(evtl. ein Samstagvormittag) anvisiert werden.

c)  Gemeinderat Haas spricht die am Radweg Berg-Neumarkt 
vorhandenen Querrillen an - vor allem im Bereich Netto-
Verbrauchermarkt / Riebling - und bittet um Abhilfe im Zuge 
der anstehenden Straßenbaumaßnahmen.

 Ingenieur Birgmeier erklärt hierzu, dass die Behebung 
dieser Schadstellen bereits bei der Durchführung dieser 
Straßenbaumaßnahmen berücksichtigt ist.

d) Gemeinderat Himmler erkundigt sich zum wiederholten 
Male bezüglich des Einsatzes von sog. Verstärkerbussen 
im Schülerbeförderungsverkehr.

 Der 1. Bürgermeister teilt hierzu mit, dass von Seiten des 
Landkreises bereits Zusatzbusse eingerichtet worden sind. 
Gemeinderat und Kreistagsmitglied Haas berichtet, dass 
der Landkreis eine Verlängerung des Einsatzes dieser 
Verstärkerbusse beschlossen hat; diese Regelung betrifft 
aber nur die Schülerbeförderung im Rahmen des ÖPNV.

 Nachdem es sich bei der Nachfrage von Gemeinderat 
Himmler auch um die Beförderung der Kinder im sog. 
freigestellten Schülerverkehr handelt, wird die Verwaltung 
die Angelegenheit abklären. Das Ergebnis wird dem Ge-
meinderat mitgeteilt werden.

e)  Gemeinderat M. Hierl gibt bekannt, dass das Hinweisschild 
zum Friedhof in Sindlbach wieder verdreht ist.

 Ingenieur Birgmeier erklärt, dieses Hinweisschild vom 
gemeindlichen Bauhof wieder ordnungsgemäß anbringen 
zu lassen.

 Sitzung des Sport- und Kulturausschusses 
der Gemeinde Berg am 04.12.2020

Am 4. Dezember 2020 hat der Sport- und Kulturausschuss 
der Gemeinde Berg das Konzept für die Vereins- und Kul-
turförderung 2020 erarbeitet. Dieses Konzept wurde vom 
ehemaligen Gemeinderat Georg Späth erarbeitet und am 17. 
Dezember dem Gemeinderat zur Diskussion vorgelegt und 
beschlossen.

 
Vorstellung der neu in den Gemeinderat  

gewählten Gemeinderatsmitglieder
Florian Himmler

Liebe Leserinnen  
und Leser,
mein Name ist Florian Himm-
ler, ich bin 38 Jahre alt und 
ich lebe mit meiner Fami-
lie im Ortsteil Unterrohren-
stadt und damit in einer 
Gemeinde, welche sich in 
den letzten Jahren hervorra-
gend entwickelt hat und eine 
ausgezeichnete Haushalts-
situation aufweisen kann. 
Durch zukunftsweisende 
Investitionen in Infrastruktur, 
Bildung, Wohnraum etc. 

 Neues vom Gemeinderat
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200 Jahre im Familienbesitz

Hauptstraße 4 · 92348 Berg · Tel. (0 91 89) 4 41 70 
Fax (0 91 89) 44 17 75 · www.hotel-knoer.de

Willkommen
im HOTEL-GASTHOF KNÖR AM PLATZL

Unser Saal steht Ihnen für  
Hochzeiten, Tagungen, Betriebsfeiern usw.

bis 300 Personen zur Verfügung! Ruhiger Biergarten im Innenhof.
www.hotel-knoer.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

Ihr Fachgeschäft für bequeme und lose Einlagenschuhe in den Weiten G, H, J, K & M
Zum Teil auch für lose orthopädische Einlagen geeignet.

Geschäf tszei ten:  Mo. -  Fr.  9 . 00 -  18.00 • Sa.  9. 00 -  13.00 durchgehend

durchgehende
Filzschale

atmungsaktiv und feuchtigkeitsaufnehmend
abriebfeste Laufsohle

aktive
Fersendämpfung

anatomisches Fußbett

kostenlose
Parkplätze
im Hof

P

Damen/Herren Pantoffel-Hausschuh/Stiefel

„SCHAWOS“ pat. Filzschalensohle 
• Futter: reine Schurwolle 
• Weite „H“
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wurde die Basis für eine lebenswerte Umgebung sowie eine 
nachhaltige positive Entwicklung der Gemeinde geschaffen. 
Dennoch steht in Zeiten der Digitalisierung, der Globalisierung 
sowie des anstehenden Klimawandels auch die Gemeinde 
Berg vor vielfältigen, komplexen Herausforderungen. Des-
halb halte es für wichtig, schon heute die Weichen zu stellen 
für die Themen, welche die Menschen morgen beschäftigen 
werden.
Ich selbst arbeite für einen großen Technologiekonzern in 
Nürnberg. Gemeinsam mit meinem Team helfe ich dort Indus-
trieunternehmen, die Chancen der Digitalisierung zu ergreifen 
und sich zukunftsfähig aufzustellen. Diese Erfahrung möchte 
ich nutzen, um auch für unsere Gemeinde zukunftsweisende 
Antworten auf die Fragen von morgen zu geben.
Seit Mai gehöre ich als Teil der SPD-Fraktion unserem 
Gemeinderat an. Besonders wichtig ist mir dabei, die an-
stehenden Themen sachlich und konstruktiv zu diskutieren 
und diese vor Allem objektiv zu bewerten – unabhängig von 
jeglichen Parteiinteressen. Nur so ist es möglich, nachhaltige 
Entscheidungen zu treffen, welche die notwendige Balance 
zwischen dem wirtschaftlich Machbaren und dem inhaltlich 
Wünschenswerten darstellen.
Ich freue mich auf die Herausforderung, die Zukunft der Ge-
meinde nachhaltig zu gestalten.
Bei Fragen oder Anregungen können Sie mich gerne direkt 
via E-Mail (himmler_florian@yahoo.de) kontaktieren.

Viele Grüße
Florian Himmler

 
Die Gemeinde informiert

 Solidaraktion gemeinsam statt einsam –  
Adventsfenster in der Gemeinde Berg

Großer Beliebtheit erfreute sich in der Adventszeit die solida-
rische Gemeinschaftsaktion Adventsfenster in der Gemeinde 
Berg. 24 Gruppen setzten ein symbolisches Zeichen des 
Zusammenhalts in Coronazeiten und luden die Bürgerinnen 
und Bürger zu einem Spaziergang unter Einhaltung der 
Infektionsschutzvorschriften an der frischen Luft ein. Kreativ 
und ideenreich waren die 24 Fenster allesamt, die sich über 
alle Altgemeinden hin verteilten. Dorfgemeinschaften halfen 
gestalterisch zusammen: Wie z.B. in Haslach, Haimburg oder 
Hausheim, wo das großflächige Feuerwehrhausfenster mit der 
Nummer 22 zu finden war. In Mitterrohrenstadt luden gleich 
mehrere Fenster in der Gaststätte zur Goldenen Krone zum 
Verweilen und Bestaunen ein. Die malerische verschneite 
Haslacher Kapelle wurde zudem Aufnahmeort für ein Video: 
Das „Finknduo“ Brigitte und Xaver Weber sowie die Kulturbe-
auftragten der Gemeinde Berg, Christa Riel-Sommer, sangen 
und spielten zusammen dort das Lied „Advent is a Leuchtn“ 
unter Einhaltung der Infektionsschutzvorgaben ein. Der Berger 
Christian Amthor von der Firma Calmar Creativ arrangierte 
den musikalischen Beitrag samt Bilder aller 24 Fenster. Das 
Video steht auf der Facebookseite der Gemeinde Berg zur 
Verfügung und kann bei den meisten Fenstern via QR-Code 
abgerufen werden. 

Bild: Christian Amthor – calmar creativ 

 Polizeiinspektion Neumarkt i.d.OPf.
IHRE POLIZEI INFORMIERT

Bei der Betrugsmasche „Falsch-
er Polizeibeamter“ werden die 
potentiellen Opfer, meist ältere 
Menschen, unter Vorspiegelung 
einer Vermögensgefährdung 
(z.B. unmittelbar bevorste-
hender Wohnungseinbruch, 
eventueller Besitz von Falsch-
geld) von einem angeblichen 
Polizeibeamten angerufen und 
darum ersucht - zur Rettung ihres Ersparten - dieses von der 
Bank abzuheben bzw. einem vorbeikommenden „Kollegen“ 
zur Sicherung oder Überprüfung persönlich auszuhändigen.
Mittels manipulierter Rufnummer wird bei den Geschädigten 
oftmals die örtliche Vorwahl in Verbindung mit dem Polizein-
otruf angezeigt.
Wichtige Tipps der Polizei:
•  Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen, auch nicht durch 

angeblich dringende Ermittlungen zu einem Einbruch in 
der Nähe. Seien Sie bei solchen Anrufen wachsam und 
misstrauisch.

•  Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an 
unbekannte Personen.

•  Die echte Polizei fordert niemals Bargeld, Überweisungen 
oder Wertgegenstände von Ihnen, um Ermittlungen durch-
zuführen.

• Die Polizei ruft NIE unter der Nummer 110 bei Ihnen an.
• Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit!
Im Zweifel verständigen Sie bitte umgehend die Polizei Neu-
markt unter 09181 / 4885-0 oder den polizeilichen Notruf unter 
110. Achten Sie jedoch darauf, nicht die Rückrufnummer zu 
verwenden, da Sie sonst möglicherweise wieder mit den 
Tätern verbunden werden. Legen Sie auf und wählen Sie 
immer neu.

 Neues vom Gemeinderat / Die Gemeinde informiert
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Qualifizierender Unterricht auch in Ihrer Nähe!

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf

92348 Berg
Schloßstraße 17
Telefon 09189/9476

Öffnungszeiten:
Mo.-Mi.  14.00 - 18.00 Uhr
Do.-Fr.    8.00 - 12.00 Uhr
             14.00 - 18.00 Uhr
Sa.         8.00 - 13.00 Uhr

Justus Mineralwasser 
Spritzig od. Medium

Pöllinger
Mischkiste

Pöllinger Hopfenkönig
Hell

Förstina ISO Limette,
Pink Grapfruit, Apfel-Kiwi, 
od. Zitrone-Grapfruit

Unsere Angebote sind gültig vom 02. - 30. Januar 2021

Zeltverleih von 30 bis 300 Personen - Getränke auf Kommission

6.66 12 x 0,75 l PET-Flasche
+ Pfand 3,30
1 l = 0,748.50 20 x 0,5 l Flasche

+ Pfand 3,10
1 l = 0,85

8.50 20 x 0,5 l Flasche
+ Pfand 3,10
1 l = 0,853.- 12 x 0,7 l Flasche

+ Pfand 3,30
1 l = 0,36
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Bekanntmachungshinweise 

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen ......................................................................63
Abmeldungen......................................................................45
Geburten ...............................................................................4
Sterbefälle ...........................................................................10
Einwohner am 30.11.2020 .............................................8.340
Davon mit Nebenwohnsitz  ...............................................358
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz .............................7.982

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
• Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße (neben 

E-Ladestation)
• Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40 (am Kassenwärter-

häuschen)
• Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
• Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
• Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
• Sportheim FC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
• Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
• Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
• Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Die Klosteranlage Gnadenberg -  
Baugeschichtliche Erkenntnisse 8,00 €
Gemeindechronik Berg 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt 4,95 €
Aufkleber „I love Berg“ 1,00 €
Freizeitkarte Radeln und Wandern  
im Laber- und Altmühltal 1,50 €
Wandern und Einkehren –  
Luftbildband Schwarze Laber 24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst) 2,00 €
Restmüllsäcke 5,00 €
Biomüllsäcke 4,00 €

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr

In der Gemeindezeitung „Berg aktuell“ werden die Jubilare 
des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage) aufgrund des Daten-
schutzrechtes nicht mehr veröffentlicht.
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 

Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi. 2) eine Übermitt-
lungssperre beantragen.

 
Persönliche Gratulationen nur auf Wunsch

Aufgrund der Einschränkungen der Sozialkontakte wegen der 
Coronakrise fanden keine persönlichen Gratulationsbesuche 
statt. 
Die Bürgermeister oder der Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Berg werden auf Wunsch die Jubilare (80., 85., 90., 95., 
100… sowie 50., 60., 65. Ehejubiläum) besuchen.
Bitte teilen Sie uns mindestens eine Woche vor dem Jubeltag 
telefonisch oder per E-Mail mit, falls Sie einen Gratulations-
besuch - unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Ab-
stand, Mundschutz) - wünschen (Frau Kuhn, Tel. vormittags 
09189/4411-21, E-Mail: roswitha.kuhn@berg-opf.de).
Ansonsten gehen wir in dieser „Coronazeit“ davon aus, dass 
kein Gratulationsbesuch gewünscht wird, die Gratulationsur-
kunden werden dann per Gemeindediener zugestellt.

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Anrufsammeltaxi Berg von und zum Bahnhof in Neumarkt 
i.d.OPf. 
Das Anrufsammeltaxi Berg  fährt 
abends und am Wochenende, 
wenn keine regulären Verbin-
dungen mit dem Linienbus be-
stehen. 
Das AST orientiert sich an einem 
festen Fahrplan. Die genauen 
Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach Neumarkt können dem 
aktuellen Flyer (10/2017) entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor 
der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –  
Berg (City-Taxi Neumarkt), Tel. 0800 2�2�2�9
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel.: 09181/470-112

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: Herr Bauer, 
Tel.: 09189/4411-24.

Bekanntmachungen
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Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 
�11 nutzen. Sie verbindet alle Ortsteile mit 
Berg und weiter nach Neumarkt (Ärztehaus, 
Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). Der Bus fährt 
3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 
��8 zur Verfügung, die Berg und alle Ortsteile 
mit Altdorf verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils 
hin und zurück. Die Regionalbuslinien �12 
und �18 ergänzen die o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien �11 und ��8 verkeh-
ren nur nach vorheriger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre 
Fahrt bitte spätestens 60 Minuten vor der planmäßigen 
Abfahrtszeit an der jeweils ersten Haltestelle in der 
Fahrtwunschzentrale von DB Regio Bus Bayern GmbH. 
Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten vor 8.30 Uhr bitte am Vortag 
bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre gebuchte Fahrt wird auf jeden 
Fall durchgeführt, auch wenn sich keine weiteren Fahrgäste 
dafür angemeldet haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.

 
Samstagstrauungen

Das Standesamt Berg b. Neumarkt i.d.OPf. bietet für die 
Gemeindebürger zusätzlich zu Trauungen während der allge-
meinen Öffnungszeiten an folgenden Terminen Samstagstrau-
ungen, jeweils in der Zeit von 10:00-13:00 Uhr, an: 
Termine 2021 (1. Halbjahr)
• 13.02.2021
• 13.03.2021
• 24.04.2021
• 15.05.2021
• 05.06.2021
• 17.07.2021
Termine für das 2. 
Halbjahr 2021 werden 
im Frühjahr im Mittei-
lungsblatt bekanntgegeben.
Die eigentliche Anmeldung zur Eheschließung ist frühestens 6 
Monate vor dem Eheschließungstermin möglich. Der genaue 
Termin wird erst bei der Anmeldung endgültig festgelegt. 
Reservierungen im Voraus sind nicht möglich. 
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in der 
Gemeinde Berg) statt.
Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden und Unterlagen zur 
Eheschließung empfiehlt sich ein vorheriges Gespräch mit 
dem zuständigen Standesamt (Ansprechpartnerin: Fr. Bogner, 
Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: andrea.bogner@berg-opf.de).  

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Frau Bogner, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
andrea.bogner@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 Hunde bei Gemeinde anmelden / Bescheid 
zur Hundesteuer

Die Halter von Hunden sind in allen 
Gemeinden landauf landab hunde-
steuerpflichtig. Demzufolge ist jede 
Hundehalterin/ jeder Hundehalter 
verpflichtet, Hunde bei der Gemeinde 
Berg (Hr. Bauer, Zi.-Nr. 9, Tel. 09189/44 
11-24, E-Mail: armin.bauer@berg-opf.
de, Formular zur Anmeldung: www.
berg-opf.de) anzumelden. Nur auf 
Grund dieser Meldung kann die Hun-
desteuer festgesetzt werden. Unsere 
Gemeindediener sind angewiesen, 
uns ihre Erkenntnisse über neue/zu-
sätzliche Hunde in den Ortsteilen 
mitzuteilen. 
• Gemäß § 1 der Hundesteuersatzung unterliegt das Halten 

eines über vier Monate alten Hundes im Gemeindegebiet 
Berg einer gemeindlichen Jahresaufwandsteuer.

• Die Steuer beträgt für den ersten Hund 2� Euro und für 
jeden weiteren Hund �0 Euro.

• Anzeigepflichtig ist, wer einen über vier Monate alten, der 
Gemeinde noch nicht gemeldeten Hund hält.

• Der steuerpflichtige Hundehalter muss den Hund bei der 
Gemeindeverwaltung Berg abmelden, wenn
-  er ihn veräußert,
-  der Hund eingegangen ist,
-  der Hund eingeschläfert wird  

(hier ist ein tierärztliches Zeugnis vorzulegen),
-  der Hundehalter aus der Gemeinde Berg wegzieht.

Bitte beachten Sie: 
Sie erhalten nur Bescheide zur Hundesteuer, sofern sich Ände-
rungen (siehe oben) ergeben. Sollten sich keine Änderungen 
ergeben (Sie besitzen weiterhin den/ die angemeldeten Hund/
e), erhalten Sie keine weiteren Bescheide. Die Fälligkeit der 
Hundesteuer bleibt davon unberührt: die in Ihrem ursprüng-
lichen Bescheid festgesetzte Hundesteuer wird zum 15.05. 
des Jahres fällig.

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

Bekanntmachungen
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Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen 
bieten wir mit dem Online-Newsletter bayernwerk.info regel-
mäßig aktuelle Informationen rund um die Erzeugung und 
Einspeisung von Strom aus Erneuerbaren Energien. www.
bayernwerk.de/einspeiser 
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom: Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas: Tel. 09 41-28 00 33 ��

 
Adressen für Ver- und Entsorgung

Bezeichnung Anschrift Telefon
Rest- und  
Sperrmüllabfuhr

Fa. Edenharder,  
92367 Pilsach

09181/4763-40

Biomüllabfuhr Fa. Pöppel,  
93309 Kelheim

09441/50560

„Gelber Sack“ Fa. Edenharder,  
92367 Pilsach

09181/4763-40

Abfallberater Landratsamt  
Neumarkt

09181/470-209

Kühlgeräte- 
entsorgung

Landratsamt  
Neumarkt

09181/470-334/ 
-239

Elektronik Schrott Christliche Arbeiter-
hilfe (CAH) Nkt.
Landratsamt  
Neumarkt

09181/46350

09181/470-299/ 
-209

Sammeltonne für 
Speisefett/Öl

Wertstoffhof  
Blomenhof

09181/42200

Sammeltonne für 
PU-Schaumdosen

Wertstoffhof  
Blomenhof

09181/42200

Restmüllsäcke, 
Gelbe Säcke und 
Biomüllsäcke

Gemeindeverwal-
tung – Bürgerbüro 
Zi. 2

09189/4411-0

 
Abfuhrtermine/Abfuhrpläne  

für Restmüll, Papiertonne, Gelber Sack,  
Biomüll, Problemmüll

Ihre Abfuhrtermine für das ganze Jahr finden Sie im Umwelt-
kalender, den Sie jedes Jahr als Postwurfsendung erhalten.
Ergänzend zum Umweltkalender stellen wir Ihnen auf der In-
ternetseite des Landratsamtes Neumarkt  unter https://www.
landkreis-neumarkt.de/hp821/Abfuhrtermine-Abfuhrplaene.
htm die Abfuhrtermine für Restmüll, Papier, Gelber Sack und 
Biomüll digital zur Verfügung. Klicken Sie dazu unten auf 
Abfuhrtermine interaktiv. Dort können Sie sich einen indi-
viduellen Abfuhrplan für Ihre Straße oder Ihren Ort/Ortsteil 
erstellen
Sie können den Abfuhrplan 
• als Terminliste ausdrucken.
• als Kalender ausdrucken.
• als Kalenderdatei (iCal-Datei) einbinden mit Erinnerungs-

funktion.
• Bitte beachten Sie, dass Sie die Daten ggf. jährlich neu 

einbinden müssen.
• Berücksichtigen Sie auch die speziellen Anforderungen 

Ihrer Hard- und Software (Android, iOS, Windows…).
• Durch klicken auf Abfuhrtermine interaktiv werden Sie 

weitergeleitet auf www.abfuhrplan–landkreis–neumarkt.
de.

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2021

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
9236� Pilsach, Tel. (09181/4�63-40),  
E-Mail: info@edenharder.com
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Tour 9: 
OT Berg
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

Januar Februar März April Mai Juni

04. | 18. 01. | 15. 01.|15.|29. 12. | 26. 10. | 22. 07. | 21.

Juli August September Oktober November Dezember

05. | 19. 02.|16.|30. 13. | 27. 11. | 25. 08. | 22. 06. | 18.

Tour 18: 
Berg u. OT
Berg, Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Oberwall, Unterwall, 
Riebling

Januar Februar März April Mai Juni

13. | 27. 10. | 24. 10. | 24. 07. | 21. 05. | 19. 02.|16.|30.

Juli August September Oktober November Dezember

14. | 28. 11. | 25. 08. | 22. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|28.

Tour 31: 
Berg OT
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Hausheim, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, 
Langenthal, Meilenhofen (Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

Januar Februar März April Mai Juni

13. | 27. 10. | 24. 10. | 24. 08. | 21. 05. | 19. 02.|16.|30.

Juli August September Oktober November Dezember

14. | 28. 11. | 25. 08. | 22. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|29.

Tour 3� Mi.
Gewerbepark Berg (Am Autohof 24), Kadenzhofen, Loderbach 
+ Siedlung, Richtheim

Januar Februar März April Mai Juni

08. | 22. 05. | 19. 05. | 19. 03.|16.|30. 14. | 28. 11. | 25.

Juli August September Oktober November Dezember

09. | 23. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|29. 12. | 26. 10. | 23.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel. 09181 
| 470-209, -211, -219.

 Abfuhrplan 2021 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen 
durch die Fa. Edenharder (09181/4763-0) 
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg statt:

Bezirk 2�
Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, 
Meilenhofen, Oberwall, Riebling, Unterwall

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

20. 18. 22. 21. 21. 23. 21. 19. 20. 19. 17. 17.

Bezirk 26
Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

25. 23. 22. 21. 25. 22. 20. 16. 20. 18. 15. 16.

Bezirk 39
Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, (Großwiesenhof), 
Gewerbepark Berg am Autohof 24, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Richtheim

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

20. 19. 23. 23. 26. 24. 26. 25. 23. 25. 26. 23.

 Abfuhrplan 2021 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die monatlichen Abholungen der „Gelben Säcke“ wer-
den 2021 wieder durch die Fa. Edenharder aus Pilsach 
durchgeführt. 

Tour �6
Gemeinde Berg
Beckenhof, Berg, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Meilenhofen ohne Industriegebiet, Oberwall, 
Richtheim, Riebling, Unterwall, Gewerbepark Berg (Am Au-
tohof 24)

Januar Februar März April Mai Juni

15. | 29. 12. | 26. 12. | 26. 09. | 23. 07. | 21. 05. | 18.

Juli August September Oktober November Dezember

02.|16.|30. 13. | 27. 10. | 24. 08. | 22. 05. | 19. 03.|17.|30.

Tour ��
Gemeinde Berg
Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Hausheim, Häuselstein, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Mauertsmühle, Meilenhofen Industriegebiet, Mitter-
rohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, 
Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, Stöckelsberg, Unter-
ölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht

Januar Februar März April Mai Juni

15. | 29. 12. | 26. 12. | 26. 12. | 23. 07. | 21. 05. | 18.

Juli August September Oktober November Dezember

02.|16.|30. 13. | 27. 10. | 24. 08. | 22. 05. | 19. 03.|17.|30.

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abholung 
bereit stehen!

Bekanntmachungen
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 Biomüllabfuhr 2021 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4�63-0

Orte: Berg, Meilenhofen, Loderbach, Riebling, 
Sindlbach  - Abfuhrtag: Montag
Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit. Die Abfuhr-
unternehmen leeren die Tonnen in manchen Abfuhrbereichen 
bis 22.00 Uhr abends. 
Lassen Sie die Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung 
bereitgestellt.

Feiertagsbedingte Verlegung der Biomüllabfuhr 
(Montag-Abfuhrtag):
Ostermontag  Mo, 05.04. verlegt auf Di, 06.04. 
Pfingstmontag  Mo, 24.05. vorverlegt auf Sa, 22.05. 
Allerheiligen  Mo, 01.11. verlegt auf Di, 02.11. 
Weihnachtsfeiertage  Mo, 20.12. vorverlegt auf Sa, 18.12. 

Weitere Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 
von der Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., 
Tel. 09181/470-209, -211, -219 oder unter www.landkreis-
neumarkt.de/abfallwirtschaft.

 
Der Landkreis Neumarkt i.d.OPf.  

unterstützt Familien mit Kleinkindern  
und die Pflege zu Hause

Familien mit Kleinkindern
Familien mit mehreren Kleinkindern haben oft einen erhöhten 
Anfall an (Windel)-Abfällen. Der Landkreis Neumarkt i.d.OPf. 
unterstützt diesen Personenkreis mit einer Ermäßigung der 
Müllgebühren, wenn folgende Voraussetzungen vorliegen 
- Im Haushalt der Familie leben mindestens zwei Windelkinder, 
die 42 Lebensmonate noch nicht vollendet haben 
- im Haushalt wird bereits mindestens eine 120l-Restmülltonne 
genutzt 
Wenn eine 120 l-Mülltonne nicht ausreicht und darüber hinaus 
weiteres Restmüllvolumen benötigt wird, erhalten betroffene 
Familien bzw. Erziehungsberechtigte auf Antrag ein zusätz-
liches Restabfallvolumen (sog. Windeltonne) von 60 Litern. 
Dies kann entweder eine kostenfreie 60 l-Restmüllmarke 
oder eine Gebührenermäßigung von 75,00 € auf eine größere 
Restmülltonne sein. 
Für die Gebührenermäßigung bzw. für die gebührenfreie 60 
l-Marke benötigen Sie: 
• einen Antrag, der bei den Rathäusern, beim Sachgebiet 

Abfallwirtschaft im Landratsamt Neumarkt oder im Internet 
erhältlich ist 

• eine Kopie der Geburtsurkunden der Kinder unter 3 1/2 
Jahren bzw. 42 Lebensmonate. 

Pflege zu Hause
Pflegebedürftige und Behinderte haben oft einen erhöhten An-
fall an spezifischen Abfällen. Der Landkreis Neumarkt i.d.OPf. 
unterstützt diesen Personenkreis mit einer Ermäßigung der 
Müllgebühren. 
Wenn eine 120l-Mülltonne nicht ausreicht, erhalten Betroffene 
auf Antrag ein zusätzliches Restabfallvolumen von 60 Litern. 
Dies kann entweder eine kostenfreie 60 l-Restmüllmarke oder 
eine Gebührenermäßigung von 75,00 € auf eine größere 
Restmülltonne sein. 

Für die Gebührenermäßigung bzw. für die gebührenfreie 60l-
Marke benötigen Sie: 
• einen Antrag, der bei den Rathäusern, beim Sachgebiet 

Abfallwirtschaft im Landratsamt Neumarkt oder im Internet 
erhältlich ist. 

• eine Bestätigung des behandelnden Arztes oder der Sozi-
alstation, die auf dem Antragsvordruck abgegeben werden 
kann oder dem Antrag beizulegen ist. 

Der Anspruch besteht nur für die Pflege zu Hause. Einrich-
tungen wie Alten- und Pflegeheime oder Sozialstationen 
werden nicht gefördert. 

 Müllgebühren: Behältergrößen  
und Müllgebühren - gültig ab 01.01.2019

Behälter   jährliche Gebühr Entleerung  
Restmülltonne 60 l  75,00 €  14-tägig
Restmülltonne 120 l  112,00 €  14-tägig
Restmülltonne 240 l  224,00 €  14-tägig
Restmüllcontainer 1.100 l  1083,00 €  14-tägig

Restmülltonnen werden vom Nutzer beschafft
Die Müllmarke wird dem Eigentümer/  

Vermieter der Wohnung zugesandt.
Papiertonne 240 l    monatlich
Papiercontainer 1.100 l    monatlich 

Papiertonnen werden vom Landkreis gestellt
Papiertonnen benötigen keine eigene Müllmarke

Biotonne 60 l  48,00 €  wöchentlich
Biotonne 120 l  96,00 €  wöchentlich 
Biotonne 240 l  192,00 €  wöchentlich 

Biotonnen werden vom Landkreis gestellt,  
sie benötigen eine gesonderte Müllmarke.

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg 

 
November bis Februar:
Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR  
FÜR 1 FAHRZEUG GESTATTET! 
BEIM ENTLADEN BITTE ABSTAND HALTEN!

WERTSTOFFHOF BERG 
ÖFFNUNGSZEITEN:

SAMSTAGS 08:00 BIS 12:00 

DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR 
FÜR 1 FAHRZEUG GESTATTET! 

BEIM ENTLADEN BITTE 
ABSTAND HALTEN! 

Gemeinde Berg

 
Wertstoffhof Blomenhof

 
Anschrift: Berliner Ring 17, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
Info-Tel.: 09181/4�0-299, 09181/4�0-209, 09181/4�0-211 

Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr u. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr u. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Samstag 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 

AKTUELL
Der Wertstoffhof Blomenhof ist wieder für alle üblichen 
Anlieferungen geöffnet und auch Kompost ist wieder 

Bekanntmachungen



Mitteilungsblatt Berg · Januar 2021 23

erhältlich.
Bitte beachten Sie folgende Besucher-Hinweise:
1.  Die Besucherinnen und Besucher des Wertstoffhofes 

müssen sowohl untereinander als auch zum Personal  des 
Wertstoffhofes einen Mindestabstand von 2 m einhalten. 

2.  Eine Mund-Nasenbedeckung muss getragen werden.
3.  Das Personal des Wertstoffhofes kann beim Be- und Ent-

laden von schweren Teilen nicht behilflich sein.
Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher um Verständnis 
für die Einschränkungen und um konstruktive Mitwirkung. 
Aufgrund der Beschränkung kann es manchmal zu Warte-
zeiten kommen. 
Wir bitten daher, nicht länger als nötig im Wertstoffhof zu 
verweilen. Generell empfehlen wir, den Wertstoffhof nur auf-
zusuchen, wenn ein wirklich dringender Bedarf besteht. Bitte 
befolgen Sie die Anordnungen des Personals.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 Informationen zum Winterdienst:  
Räum- und Streudienst der Gemeinde

Nach verschiedenen Hinweisen und Anregungen zum Win-
terdienst der Gemeinde weisen wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger auf folgende Regelungen zur Durchführung des Räum- 
und Streudienstes auf Straßen innerhalb geschlossener Orte 
hin:
1. In den Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlos-

sener Ortslagen mit Längsneigungen kleiner 3 % erfolgt der 
Räum- und Streudienst in allen Ortsteilen der Gemeinde 
Berg erst bei einer Schneelage von größer 8 cm.

2. Für Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlossener 
Ortslagen mit einer Steigung bzw. Gefälle von mehr als 
3% und anderen gefährlichen Fahrbahnstellen besteht 
weiterhin die Räum- und Streupflicht entsprechend der 
Dienstanweisung.

3. Bei Glatteisbildung durch überfrierende Nässe sind auch 
weiterhin alle Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb ge-
schlossener Ortslagen abzustreuen. 

4. Unser Winterdienst wird gemäß den festgelegten Räum- 
und Streuplan in einer ganz bestimmten Abfolge geleistet. 
Es müssen immer erst die verkehrswichtigen Straßen (Ge-
meindeverbindungsstraßen) geräumt werden und später 
Wohn- und Seitenstraßen.

 Es ist daher unvermeidbar, dass der Schneepflug an den 
Seitenstraßen zuerst vorbeifährt und erst später – wenn 
die verkehrswichtigen Straßen für den überörtlichen flie-
ßenden Verkehr geräumt sind – zurückkommt, um auch 
die Seitenstraßen von der Schneelast zu befreien.

 Winterdienst der Straßenanlieger –  
Gehbahnen räumen und streuen

Oftmals gibt es Missverständnisse hinsichtlich der Verpflich-
tung der Straßenanlieger beim Winterdienst.
Auszüge aus der Verordnung: Sicherung der Gehbahnen 
im Winter
§ 9 Sicherungspflicht 
(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger die in § 11 
bestimmten Abschnitte der Gehbahnen der an ihr Grundstück 
angrenzenden oder ihr Grundstück mittelbar erschließenden 
öffentlichen Straßen (Sicherungsfläche) auf eigene Kosten in 
sicherem Zustand zu erhalten. 
(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und 8 gelten sinngemäß. 
Die Sicherungspflicht besteht für alle Straßen, auch wenn diese 
nicht im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführt sind. 
§ 10 Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an 
Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, 
Splitt) oder Tausalz, nicht mit ätzenden Mitteln zu bestreuen 
oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. 
(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben 
die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut spätestens am 
folgenden Tage von der öffentlichen Straße zu entfernen. 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgän-
gerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. 
Gehbahnen innerhalb von Ortschaften sind Gehwegen, Geh- 
und Radwege und sog. Mehrzweckstreifen. Ist ein Gehweg 
nicht vorhanden, muss vom Eigentümer des an die Straße 
anliegenden Grundstücks eine sog. Gehbahn mit einer Breite 
von ca. 1 Meter am Straßenrand geräumt bzw. gestreut wer-
den. Jeder Eigentümer von Anliegergrundstücken hat diese 
Verpflichtung – ob es ihm gefällt oder nicht. Sofern wegen 
einem nicht geräumten Gehweg/Gehbahn ein Fußgänger 
stürzt und sich verletzt, ist der Anlieger unabdingbar in der 
Haftung – in jeder Gemeinde.
Daher kann man nur dringend und im eigenen Interesse dazu 
raten, den Winterdienst zuverlässig durchzuführen.
Nebenbei erwähnt – weder Gehwege noch Mehrzweckstreifen 
sind Parkflächen!!

 
Wasserhydranten freihalten

Die Ober- und Unterflurhydranten der gemeindlichen Was-
serversorgung versorgen die Feuerwehr im Brandfall mit 
ausreichenden Mengen Löschwasser. Im Winter ist der Zu-
gang zu den Hydranten mitunter vereist bzw. durch Schnee 
zugeschüttet.
Im eigenen Interesse werden die Anlieger gebeten, den Zu-
gang zu den Hydranten freizuhalten, damit die Feuerwehren 
im Brandfall ohne Zeitverzögerung die Löschschläuche an die 
Hydranten anschließen können.
Es ist völlig unmöglich, dass diese Arbeiten vom Winterdienst 
der Gemeinde erledigt werden, da es sich im Gemeindegebiet 
um mehrere hundert Hydranten handelt.
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 Winterdienst –  
bitte um Vernunft beim Parken!

Unser Winterdienst soll selbstverständlich an schneereichen 
Tagen möglichst rasch in 34 Orten die Straßen räumen und 
streuen. In den letzten Jahren kam es immer wieder vor, 
dass einzelne Straßen gar nicht oder nur mit unnötig hohem 
Zeitaufwand geräumt werden konnten, weil unvernünftig bzw. 
mitunter auch rücksichtlos die Durchfahrt der Räumfahrzeuge 
be- oder gar verhindert wurde. Kurzum – ich bitte um verant-
wortungsbewusstes Parken, damit der Winterdienst seine 
Arbeit möglichst rasch verrichten kann!
Danke für das Verständnis!
Der Bürgermeister

 Erweiterung der Wohnfläche  
muss gemeldet werden

Vor einigen Jahren wurden im Gemeindebereich sämtliche 
beitragspflichtigen Geschossflächen für die Bereiche Was-
serversorgung und Abwasserentsorgung aufgemessen und 
in die Datenbank der Gemeinde Berg eingearbeitet.
Wir verfügen demzufolge aktuell über exakte, präzise Daten, 
welche Grundlage von rechtskonformen und sachgerechten 
Beitragskalkulationen sind.
Alle in Zukunft neu entstehenden Geschossflächen müssen 
präzise in unsere Datenbank eingearbeitet werden. Dies ist 
eine an sich einfache Aufgabe, sofern Bauanträge eingereicht 
werden und ein Baugenehmigungsverfahren durchzuführen 
ist. In diesen Fällen hat der Eigentümer eines Anwesens nichts 
zu veranlassen, da die neu bzw. zusätzlich entstandenen 
beitragspflichtigen Geschossflächen ohnehin durch die Ge-
meindeverwaltung abgerechnet werden.
Nun ermöglicht die Bayerische Bauordnung aber seit Jahren 
den genehmigungfreien Bau zusätzlicher Wohn- und damit 
Geschossflächen. Da kein Baugenehmigungsverfahren 
durchgeführt wird, erhalten wir keine Kenntnis von zusätzlich 
entstandenen Geschossflächen. 
Wir weisen deshalb ausdrücklich darauf hin, dass jed-
wede baugenehmigungsfrei entstandene Wohn- bzw. 
Geschossflächenerweiterung der Gemeinde gemeldet 
werden muss.
Es entsteht auch in langfristiger Betrachtung kein Vorteil, sofern 
diese Flächen nicht gemeldet werden. Der Beitragsanspruch 
der Gemeinde kann bei nicht erfolgter Geschossflächenerwei-
terung nicht verjähren und irgendwann (Neuaufmessung vor 
Ort) wird die zusätzliche Wohnfläche festgestellt. Bei der dann 
zwangsläufigen Nacherhebung des Beitrags gelten dann aber 
sicher höhere Beitragssätze. Somit kann aus dem vermeint-
lichen Vorteil durchaus ein gravierender Nachteil werden. 
Daher die dringende Bitte: melden Sie uns die zusätzlich, 
baugenehmigungsfrei entstandenen Wohnflächen

Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: Frau Gisela 
Gottschalk, Zi.-Nr. 11, Tel. 4411-20 (Mittwoch bis Freitag).

 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

Januar bis März:
Montag – Donnerstag: 7.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag: 7.00 Uhr – 15.00 Uhr

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats. Danach eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden z. Hd. Fr. Kuhn, Tel. 09189/4411-21, E-Mail: roswitha.
kuhn@berg-opf.de

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 

Ferienbetreuung im Schuljahr 2020/2021

Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die Anmeldeformulare mit Einzugsermächtigung erhalten Sie 
sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in den 
Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular auch 
unter folgendem Link auf der Homepage der Schwarzachtal-
Schule Berg ausdrucken:
https://schwarzachtal-schule.de/eltern/service-infothek/              

Für das Schuljahr 2020/21 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:
Faschingsferien 2021: 15. bis 19. Februar 2021 (5 Ferientage) 

Anmeldeschluss: 01. Februar 2021
Osterferien 2021:  29. März bis 09. April 2021 (8 Feri-

entage) - außer 02.04. und 05.04. 
(Feiertage) Anmeldeschluss: 15. März 
2021

Pfingstferien 2021:  25. Mai bis 02. Juni 2021 (7 Betreu-
ungstage) Anmeldeschluss: 11. Mai 
2021

Sommerferien 2021:  02. August bis 13. August 2021 (10 
Ferientage) und 30. August bis 09. 
September 2020 (9 Ferientage) An-
meldeschluss: 19. Juli 2021

Herbstferien 2021:  02. bis 05. November 2021 (4 Ferien-
tage) Anmeldeschluss: 19. Oktober 
2021

Buß- und Bettag 2021: 17. November 2021 Anmeldeschluss: 
08. November 2021

Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2021 
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie in so einem Fall bis zum jeweiligen Stichtag  benachrich-
tigen.
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 AWO KINDERHAUS SCHATZINSEL
Das Christkind bekommt Unterstützung

Der Elternbeirat des AWO Kinderhauses Schatzinsel unter-
stützt das Christkind dieses Jahr tatkräftig mit einer Geldspen-
de in Höhe von 150 Euro. Dies ermöglichten die zahlreichen 
Spenden der Kochbuch-Aktion „Schatzinselschmaus“, die zu 
100% an den Kindergarten weitergegeben werden. 
Die Kochbücher können auch weiterhin für 7 Euro bei The-
resa Späth (0170/9360834), in der Eislounge Berg sowie im 
Hofladen der Fam. Klein erworben werden.

 
Kindergarten St. Jakobus, Sindlbach

Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2020/21 im Kinder-
garten St. Jakobus findet am Freitag, den 29.01.2020 ab 14:30 
Uhr statt. Wegen Corona kann der Anmeldenachmittag nicht 
wie gewohnt stattfinden. Bitte melden Sie sich vorher telefo-
nisch bei uns, damit wir mit Ihnen einen Termin für Freitag, den 
29.01.2020 ausmachen können. Wir nehmen uns genügend 
Zeit, mit Ihnen persönlich die Unterlagen auszufüllen und einen 
Rundgang durch den Kindergarten zu machen.
Unser Kindergarten stellt folgende Betreuungsmöglichkeiten 
bereit:
Am Vormittag können Sie die Zeit von 8.00 – 12.30 Uhr oder 
bis 14.00 Uhr buchen, zusätzlich bieten wir einen Frühdienst 
von 7.30 – 8.00 Uhr an.
Eine Neigungsgruppe für die Vorschulkinder findet am Diens-
tag von 14.00 –15.30 Uhr statt.
Unsere Telefonnummer für Rückfragen 09189 9408

 
Kindergarten Sindlbach

Ein Herz für die Mädchen und Buben des katholischen Kin-
dergartens St. Jakobus in Sindlbach hatten Lina Fügl, Fanny 
Dengler, Bernadette Obermeier sowie Inge und Josef Ehrns-
berger vom pfarrlichen Seniorenkreis. Sie bastelten in den 
vergangenen Wochen mit großem Engagement Türkränze, 

Holzengel, Sterne, Eulen- und Sternkissen sowie Nikolaus-
Socken. Die angefertigten Sachen wurden im örtlichen 
Bäckerladen, in der Bocksmühle am Irleshof, sowie nach 
dem Pfarrgottesdienst am Sonntag, 22. Dezember zum Kauf 
angeboten und fanden regen Absatz bei der Bevölkerung. 
Den Reinerlös dieser Aktion spendete der Seniorenkreis nun 
an den Kindergarten. Von der großzügigen Spende wird nun 
Spielzeug ankauft. Darüber freuten sich nicht nur die Kinder, 
sondern auch Pfarrvikar Markus Müller aus Gnadenberg 
sowie Kindergartenleiterin Theresa Kerschensteiner (l.) und 
Erzieherin Natalie Pözl. (Text und Foto: Stepper)

Kleider teilen zu Sankt Martin
„Teilen, teilen, das macht Spaß, wenn man teilt, hat jeder was!“ 
Schon die Kleinsten lernen, dass es wichtig ist, mit anderen 
zu teilen und tun dies auch gerne. Aus diesem Grund hat 
sich die Leiterin des Kindergartens St. Jakobus in Sindlbach 
Theresa Kerschensteiner anlässlich des Martinsfestes, dazu 
entschlossen, an der Aktion „Kleider teilen zu Sankt Martin“ 
teilzunehmen. Jedes Kind brachte von zu Hause ein sehr gut 
erhaltenes Kleidungsstück mit in den Kindergarten, welches 
dann, mit allen anderen Teilen, in ein großes Paket gepackt 
wurde. Jedes Kleidungsstück bekommt bei der Aktion ein 
Etikett mit dem Logo der Aktion und wird in VINTY´S Second-
handmodeshops in Nürnberg und Erlangen verkauft. So wird 
aus der Kleiderspende eine Geldspende. Die Erlöse kommen 
den Kinderzentren der Caritas in der Ukraine zugute, die auch 
vom Kindermissionswerk „Sternsinger“ unterstützt werden.

Nikolaus

Trotz Corona-Krise ist im Kindergarten St. Jakobus eine 
wichtige Tradition nicht ausgestorben: Der Besuch des hei-
ligen Nikolaus – in diesem Jahr mit einer Bischofsstablänge 
Abstand. Natürlich hatten die Kinder extra für den Besuch 
das Lied: „Dem Nikolaus ist kalt“ einstudiert. Dann schlug 
der heilige Mann sein Goldenes Buch auf und berichtete über 
jedes Kind dessen gute Eigenschaften und auch welche, die 
noch etwas verbessert werden könnten. Selbstverständlich 
hatte er für die Kinder auch einige süße Leckereien mit dabei. 
In einer Blechdose, die jedes Kind im Vorfeld während der 
Kindergartenzeit selbstständig zu einem Nikolaus umgestaltet 
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hatte. Herzlichen Dank an Herrn Meindl, der heuer wieder in 
die Rolle des Nikolaus geschlüpft ist. 

Adventsfenster
 Auch der Kindergarten St. Jakobus in Sindlbach hat dieses 
Jahr an der Adventsfensteraktion „Gemeinsam statt einsam 
– Adventsfenster in der Gemeinde Berg“ teilgenommen. Hier-
bei waren die Bürger herzlich zu einem Spaziergang durch 
die ganze Gemeinde eingeladen, um jeden Tag, an einem 
anderen Ort, die geschmückten Fenster zu bestaunen, wie 
bei einem Adventskalender. Das 17. Türchen unter dem Motto 
„Sterntaler“, war die Nummer für den Kindergarten Sindlbach. 
An diesem Tag stand vor dem Fenster eine Box bereit, aus 
dem sich jeder Besucher einen Zauberstern und eine Weih-
nachtsgeschichte fischen konnte.

 
Kindergarten St. Georg Loderbach

Neuanmeldung für das Kindergartenjahr 2021/22
Ab Montag, des 11. Januar 2021 bis Freitag, den 22. Januar 
2021 können Sie in der Zeit 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr telefonisch 
unter der Telefonnummer: 09181 – 46 47 41 oder Per E-Mail: 
st-georg.berg@kita.bistum-eichstaett.de einen Anmeldetermin 
bei der Kindergartenleitung Desirée Betz für das neue Kiga 
– Jahr 2021/2011 vereinbaren.
Am Tag der Anmeldung bringen Sie bitte, den Impfpass und 
das gelbe Untersuchungsheft Ihres Kindes mit.
Aufgenommen werden Kinder aus dem gesamten Gemein-
debereich im Alter von 2,5 bis 6 Jahren.
Folgende Zeiten können Sie buchen:
-  Kernzeit von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr.
-  Den Frühdienst von 7.00 Uhr bis 7.30 Uhr.
-  Pädagogische Zusatzangebote (täglich wechselnd) von 

12.30 Uhr bis 14.00 Uhr.
-  Freies Spielen von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr.

Unser neuer Elternbeirat
Wir begrüßen unseren Elternbeirat für das Kiga – Jahr 
2020/2021 und freuen uns auf eine gute partnerschaftliche 
Zusammenarbeit.
Aus der Regenbogengruppe: Pfatschbacher Tanja (Eltern-
beiratsvorsitzende), Adelfinger Sabine, Pelkhofer Katharina, 
Petschi Natascha.
Aus der Sonnenscheingruppe: Mederer Christina und Schlos-
ser Sita.

Brandschutzübung im Kindergarten
Am Mittwoch, den 09. Dezember hatten wir mit Unterstützung 
des Feuerwehrkommandanten Thomas Feihl von der FF 
Loderbach unsere jährliche Brandschutzübung im Kinder-
garten.
Unsere Vorschulkinder erklärten den jüngeren: Dass es Wich-
tig ist, bei Feuer und Rauch immer zu den Erziehern zu gehen 
und auf keinen Fall sich zu verstecken.
Das schönste für unsere Kinder, war das Weihnachtspacket 
Feuerwehrauto mit Blaulicht und Martinshorn und die vielen 
Feuerwehrgeräte im Auto (Schläuche, Pumpe. Motorsäge, 
Analtesthab,...). Nur eins fehlte, der Wassertank. Aber Thomas, 
unser Feuerwehrkommandant beruhigte die Kinder und zeigte 
ihnen, dass genau vor dem Kindergarten ein Hydrant steht, 
der immer Wasser hat. 
Danke Thomas, dass Du dir jedes Jahr die Zeit nimmst, mit 
uns die jährliche Brandschutzübung zu machen!

Johanniter Weihnachtstrucker
Gemeinsam mit den Loderbacher Kindergartenkinder und mit 
der aktiven Hilfe ihrer Eltern konnten wir am Freitag, den 11. 
Dezember 2020 vier liebevolle gepackte Weihnachtspakete 
von den Johannitern abholen lassen.
Die Hilfspakete gehen dieses Jahr nach Rumänien, wo viele 
Menschen heuer besonders unter den Folgen der Coranvirus-
Pandemie leiden.
Vielen Dank liebe Eltern für Ihre Sachspenden!
Wir das Team vom Kindergarten St. Georg in Loderbach 
wünschen ein Gesundes neues Jahr!

 
Kindertagesstätte St. Vitus Berg

Vorlesetag
Auch in diesem Jahr nahm die Kindertagesstätte St. Vitus am 
alljährlichen Vorlesetag teil. Dieser fand am 20.11.20 statt. Die 
Kinder durften anschließend stolz eine Urkunde entgegen-
nehmen. Außerdem wurden die gesammelten Spenden der 
Kinder von unserer St. Martinsaktion an Herrn Schlierf von der 
Elterninitiative krebskranker Kinder e.V. überreicht.
Liebe Kinder, herzlichen Dank für euer Teilen, der St. Martin 
wäre sicher stolz auf euch!
Vom Nikolaus erhielt in diesem Jahr jede Gruppe einen Brief, 
in dem er den Kindern von seinen Notizen im Goldenen Buch 
berichtete. Zudem stellte er Lebkuchen, Nüsse, Mandarinen 
sowie ein kleines Geschenk für jedes Kind vor den Gruppen-
türen ab. 

Weihnachtsmarktstimmung im Kindergarten

Der Kindergarten St. Vitus hat sich in diesem Jahr die vorweih-
nachtliche Stimmung durch Corona nicht nehmen lassen und 
ein bisschen Adventszauber zum Kindergarten gebracht. Der 
Elternbeirat und das Kindergartenteam haben lange überlegt, 
wie man mit Abstand und Einhaltung der Hygieneregeln ein 
bisschen Weihnachtsmarktstimmung zum Kindergarten brin-
gen kann. Den ganzen Advent über standen zwei Weihnachts-
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marktstände auf dem Kindergartengelände. Diese waren 
mit tollen selbstgestalteten Sachen befüllt. Die Eltern waren 
kreativ wie noch nie. Von selbstgeschnitzten Krippenpuzzle, 
Strohsternen, Christbaumschmuck über Selbstgestricktes 
und Genähtes waren wunderschöne Sachen zum Verkauf 
angeboten. Natürlich durften auch die üblichen Leckereien 
wie Marmeladen, Lebkuchen und gebrannte Mandeln nicht 
fehlen. Die Familien konnten sich so die Adventszeit - auch 
ohne Weihnachtsmärkte - daheim schön machen und auch 
das ein oder andere Weihnachtsgeschenk wurde gefunden 
und unter den Christbaum gelegt. Wir sagen danke, an alle, 
die diese Aktion so erfolgreich gemacht haben. Der Erlös des 
Verkaufs kommt selbstverständlich den Kindern zu Gute. 

Anmeldung für 2021/2022 - ACHTUNG! IN DIESEM 
JAHR VERLÄUFT DIE ANMELDUNG AUFGRUND 
VON CORONA ANDERS ALS GEWOHNT!
Zur Anmeldung Ihres Kindes kontaktieren Sie uns bitte ab 
11.01.2021 unter der Telefonnummer 09189 9464. Die Büro-
zeiten sind werktags von 08:00 – 12:00 Uhr, ausgenommen 
mittwochs.
Beim Telefonat werden die Termine für die Anmeldetage am 
Samstag 30.01.21 und Samstag 06.02.21 vereinbart. Sie 
erhalten per E-Mail oder durch Abholung vor der Kita die 
Anmeldeformulare.
Am Anmeldetag bitte mitbringen:   
- die ausgefüllten Anmeldeformulare
- Mundschutz
- einen Stift
- U-Heft
- Impfpass + eine Kopie des Impfpasses (Masernimpfung)
- Impfberatungsnachweis
- Migrationsnachweis
Zur Besichtigung der Einrichtung sind ausschließlich das 
angemeldete Kind sowie ein Elternteil zugelassen. Wir bitten 
dies berücksichtigen.

 Informationstage  
der Wirtschaftsschule Neumarkt i.d.OPf.

Noch mehr Chancen und Möglichkeiten!
4-stufige Form mit Vorklasse
• Übertritt in die 6. Jahrgangsstufe (Vorklasse) oder 7. Jahr-

gangsstufe
2-stufige Form
• in 2 Jahren zum Wirtschaftsschulabschluss 
• Übertritt in die 10. Jahrgangsstufe
Stark mit beruflicher Bildung!
• Praxisnahes Lernen im Übungsunternehmen
• Kooperation mit Partnerunternehmen aus der Wirtschaft
• kleine Klassen mit individueller Förderung
• Übertritt an die FOS
• mit BSplus zum Fachabitur
• Duale Berufsausbildung z.B. Kaufmann/-frau für Büroma-

nagement, Elektroniker/-in, ...
Informationsveranstaltungen für Schüler/-innen der Mit-
telschulen, Realschulen und Gymnasien
• 5. oder 6. Jahrgangsstufe (4-stufige WS und Vorklasse)
• 9. Jahrgangsstufe (2-stufige WS)
Informationsabende: 
Di. 09.02.2021 und Do. 04.03.2021, jeweils 19:00 Uhr
an der Mittelschule West, Woffenbacherstr. 38, 92318 Neu-
markt

Tag der offenen Tür:
Sa. 13.03.2021, von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr an der Mittelschu-
le West, Woffenbacherstr. 38, 92318 Neumarkt
Gerne stehen Ihnen unsere erfahrenen Lehrkräfte auch zur 
individuellen Beratung zur Verfügung. Nähere Information 
auch unter www.wirtschaftsschulen.eu 

 Informationstage der Staatlichen  
Technikerschule Neumarkt i.d.OPf.

Weiterbildung zum Staatlich geprüften Techniker in den 
Schwerpunkten
• Bautechnik – Energiesparendes Bauen
• Elektro- und Informationstechnik – Smart Energy
• Maschinenbautechnik – Smart Factory
Die Technikerschule in Neumarkt wurde in den letzten Jah-
ren schrittweise ausgebaut. So ist im Schuljahr 2019/20 der 
Schwerpunkt Maschinenbautechnik – Smart Factory neu 
dazugekommen. Damit ist in Neumarkt ein bayernweit ein-
maliges Kompetenzzentrum für energiesparendes Bauen, 
intelligente Energieversorgung und Maschinenbautechnik / 
Industrie 4.0 entstanden.
Für den Eintritt in die Technikerschule sind Sie folgende 
Voraussetzungen notwendig:
(1) Erfolgreicher Berufsabschluss in den Berufsfeldern

- Bauhaupt- oder Baunebengewerbe
- Elektroniker, Mechatroniker oder IT-Berufe
- Metalltechnik

(2) Mindestens 1 Jahr berufspraktische Tätigkeit als Fachar-
beiter

Die Ausbildung zum Staatlich geprüften Techniker dauert 2 
Jahre in Vollzeitunterricht. Während dieser Zeit kann Aufstiegs-
BAföG beantragt werden.
Weitere Informationen erhalten Sie an den Infotagen bzw. am 
Tag der offenen Tür:
Informationstage
Freitag, 05. März 2021 um 18:00 Uhr
Freitag, 23. April 2021 um 18:00 Uhr
Tag der offenen Tür
Samstag, 20. März 2020 von 10:00 – 13:00 Uhr 
Adresse Staatliche Technikerschule Neumarkt
(Gebäude der Staatl. Berufsschule Neumarkt)
Deininger Weg 82, 92318 Neumarkt
Ansprechpartner Herr Michael Maier, OStR
Internet  www.technikerschule.bayern.de 
neumarkt@technikerschule.bayern
Anmeldungen für das Schuljahr 2021/22 sind bis 24.07.2021 
im Sekretariat des staatl. Beruflichen Schulzentrums Neumarkt 
möglich. Die Anmeldeunterlagen können über die Homepage 
der Schule, www.technikerschule.bayern, heruntergeladen 
werden.

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Hallo Mädels, hallo Jungs, 
die Vorschau der Termine für kommende Veranstaltungen 
erfahrt Ihr auf der Homepage www.ejdnm.de.
Herzliche Einladung dazu! 

Veranstaltungshinweise:
Monday Funday – Online-Spieleabend für Jugendliche von 
19:00 bis 20:30 Uhr am Montag, 11. und 25. Januar 2021 sowie 
am 8. Februar über Discord. Du bist herzlich dazu eingeladen! 
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Hier der Link: https://discord.gg/3pexr2fREz dazu.
Kinder-Osterfreizeit (vorbehaltlich Corona) für 7 bis 10-Jährige 
(ab 1. Klasse) vom 28. März bis 01. April 2021 in Grafen-
buch 
Grundkurs für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit (vorbehaltlich 
Corona) in der zweiten Osterferienwoche am Knappenberg.
Eine gute Zeit und ein gesundes, gesegnetes Jahr 2021 
wünscht Euch
Eure Ruth Bernreiter
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in der 
Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neu-
markt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 46256-
114, Fax 46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, 
www.ejdnm.de 

 
Jugendecke

Liebe Jugendliche,
die Gemeinde ist bestrebt, für alle Bürgerinnen 
und Bürger jeder Altersgruppe eine lebens-
werte Heimat zu gestalten.

Einige Anregungen von Euch wurden bereits 
umgesetzt, wie z.B. der Skaterpark bei der Freizeitanlage in 
Berg oder der Dirt-Bike-Platz zwischen Berg und Unterwall. 
Seit dem Jahr 2004 gibt es den Jugendtreff in Sindlbach, der 
derzeit leider coronabedingt geschlossen ist.

Ihr habt nunmehr die Möglichkeit, Anregungen bzw. eure 
Wünsche und Vorschläge der Gemeinde mitzuteilen:
-  Was interessiert euch?
-  Was bewegt euch?
-  Was könnte die Gemeinde noch für die Jugendlichen 

tun?
-  Was könnten die Jugendlichen evtl. für das Gemeinwohl 

tun?
Schickt uns einfach eine E-Mail an: 
roswitha.kuhn@berg-opf.de oder an die Jugendbeauftragten 
der Gemeinde Berg:
• 3. Bürgermeister Norbert Nießlbeck, Tel.: 09189/625, 
 E-Mail: norbert.niesslbeck@online.de 
• Gemeinderat Manuel Pöhner, Tel.: 0160/3622035, 
 E-Mail: mpoehner89@gmx.de 

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

Bücherei bleibt bis auf Weiteres geschlossen!
Bestellservice der Bücherei

Aktuelles und Medienkatalog unter:  
https://cloudopac.winbiap.de/berg
E-Mail: buecherei@berg-opf.de
Wegen der andauernden Schließung bieten wir einen Bestell-

service an: Unter der E-Mail-Adresse buecherei@berg-opf.
de können Bücher bestellt werden. Kontaktlose Abholung 
erfolgt nach Absprache (bitte Tel.Nr. angeben). Ausnahme: 
Es können keine konkreten Bilderbücher (KK) bestellt werden, 
da diese unsortiert in den Trögen lagern. Geben Sie Alter und 
Mädchen/Junge sowie Interessen an, dann werden wir nach 
dem Zufallsprinzip passende Titel auswählen.
Alle Bücher werden automatisch verlängert, es entstehen 
keine Verzugsgebühren!

Aktion Adventstürchen

Am 1. Adventssonntag öffnete sich ein Bücherei-Fenster und 
heraus kam: eine Adventsgeschichte!
Christine Schuster las aus dem Weihnachtsbuch von Rabe 
Socke:  Alles glitzert oder Socke wird Dekoweltmeister (Nele 
Most).  Der kleine Rabe Socke möchte mit seinen Freunden 
Frau Dachs mit einer Weihnachtsdekoration aus Lichterketten, 
Glitzerkugeln usw. überraschen. Leider fällt dabei der Karton 
mit den Glaskugeln auf den Boden, alle Kugeln zerbrechen. 
Nun ist guter Rat teuer und sie müssen Ersatz basteln ... 
Etliche Familien folgten auf dem Sophie-Scholl-Platz vor der 
Bücherei der Geschichte und hielten die gebotenen Abstands-
regeln ein.
Anschließend gab es noch einen kleinen Schoko-Weihnachts-
mann für jedes Kind.
Leider mussten wegen der verschärften Corona-Regeln die 
restlichen Advents-Lesungen sowie die Weihnachtsgeschichte 
abgesagt werden.
Wir hoffen auf das nächste Jahr und darauf, dass wir diese 
Aktion dann durchführen können!
Wir wünschen allen Bürgern ein Gesundes Neues Jahr
Ihr Bücherei-Team

 
Nachbarschaftshilfe Berg

Sämtliche Kurse der NH Berg sind „coronabedingt“ weiterhin 
ausgesetzt. 
NH Berg erreichbar unter Handy 01�1- �4�21423 

Mit Gesprächen gegen die Einsamkeit 
Malteser richten Telefonbesuchsdienst ein –  
Ehrenamtliche gesucht 
– Förderung vom Bund
Neumarkt/Berg – Die Men-
schen in Deutschland wer-
den immer älter – und leben immer häufiger allein. Vor allem 
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Ihr Photovoltaik-Profi vor Ort
Thomas Zintl
Tel: 09179 - 96 534 18
E-Mail: freystadt@zeo-solar.de
www.zeo-solar.de

Immobilienverkauf in Berg ist einfach

Ich bin für Sie da:
persönlich vor Ort bei Ihnen oder in

einer unserer Filialen
telefonisch 09181/210-657
per email: ferdinand.ernst

@sk-neumarkt.de

Mein Service für Sie:
Unverbindlicher Ersttermin
Professionelle Marktpreiseinschätzung für Ihre Immobilie
Vermarktung Ihrer Immobilie anhand eines individuellen

Vermarktungskonzeptes inkl. Expose´
Prüfung und Vorauswahl der Interessenten
Kaufvertrag verhandeln
Betreuung von A – Z:

Besichtigungen, Notartermin, Nachbetreuung
Vermietungsservice von A – Z
Unsere Erfahrung als größter Makler in Bayern
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Immobilienberater
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Die KRAUS GmbH
in Neumarkt ist ein
Familienbetrieb mit fast
50-jähriger Tradition.

Wir verwirklichen Ideen aus 
Stahl und liefern kompetente 
Lösungen für Industrie- und 
Privatkunden.

Für das Ausbildungsjahr 2021 suchen wir
- Auszubildende (m/w/d) als Metallbauer
- Fachrichtung Konstruktionstechnik

Ab sofort suchen wir
- Metallbauer
- Fachrichtung Konstruktionstechnik (m/w/d)

Dich erwartet:  Planung, Fertigung und Montage von
 Projekten
 Abwechslungsreiches und selbst-
 ständiges Arbeiten
 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 Ein familiäres Betriebsklima
 Eine faire Entlohnung

Interesse?? Dann freuen wir uns auf Deine
aussagekräftige Online-Bewerbung unter:
info@kraus-gmbh.com

KRAUS GmbH · Siemensstraße 17 · 92318 Neumarkt 
Tel. 09181/9503

Schlosserei · Stahlbau

Anzeigen
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bei Älteren über 80 Jahren besteht ein deutlich höheres Risiko 
einer sozialen Isolation. Dieser Situation treten die Malteser 
im Bistum Eichstätt nun mit der Einrichtung eines Telefonbe-
suchsdienstes für den Bereich Neumarkt entgegen. 
„Der Telefonbesuchsdienst ist ein ehrenamtlich getragenes 
Angebot für gesprächsbedürftige Menschen, die nicht von den 
Ehrenamtlichen unserer anderen Besuchs- und Begleitdienste 
besucht werden möchten oder können“, erklärt Christina 
Derr. Die 38-Jährige ist seit Anfang Oktober beim Malteser 
Hilfsdienst als zuständige Projektreferentin beschäftigt. Das 
Projekt „Miteinander-Füreinander – Kontakt und Gemeinschaft 
im Alter“ läuft zunächst bis zum Jahr 2024 und wird vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) gefördert.  
„Stationiert“ wird der Telefonbesuchsdienst in Zusammen-
arbeit mit Nachbarschaftshilfe Berg in der Gemeinde Berg 
bei Neumarkt. Dort wird Beate Wahle die ehrenamtliche 
Leitung übernehmen. Sie ist die Ansprechpartnerin vor Ort 
und wurde nun von Cécile Bergmann, Diözesanoberin der 
Malteser, offiziell willkommen geheißen. Unterstützung sicherte 
auch Bergs Erster Bürgermeister, Peter Bergler, zu.
Und so funktioniert der Telefonbesuchsdienst: Ehrenamtliche, 
die in Gesprächsführung ausgebildet werden, rufen regelmä-
ßig zu fest vereinbarten Terminen an. Die angerufenen Men-
schen haben die Möglichkeit, über ihre täglichen Freuden und 
Sorgen zu sprechen oder einfach aus ihrer Lebensgeschichte 
zu erzählen. So können sie durch den Kontakt Anteil am gesell-
schaftlichen Leben nehmen. Das Angebot ist unabhängig von 
Alter, Geschlecht und ethnischer oder religiöser Zugehörigkeit. 
Die Gespräche sind natürlich absolut vertraulich – und für die 
Begleiteten kostenfrei.
„Der Schutz vor Einsamkeit im hohen Alter ist relevant wie 
nie zuvor, das hat uns nicht zuletzt die Corona-Pandemie vor 
Augen geführt“, betont Malteser-Diözesangeschäftsführer 
Christian Alberter. „Als große ehrenamtliche Hilfsorganisation 
kennen die Malteser die Lebenssituation alter und hochaltriger 
Menschen. Wir haben viel Erfahrung darin, die Hilfsbereitschaft 
von Ehrenamtlichen so zu organisieren, dass dieses bürger-
schaftliche Engagement gezielt und nachhaltig hilft.“
Projektreferentin Christina Derr hat bereits einige ehrenamtliche 
Helfer für den Telefonbesuchsdienst gewinnen können, sucht 
aber noch weitere engagierte Menschen. Was für die Mitarbeit 
wichtig ist, erklärt sie wie folgt: „Im Vordergrund steht dabei die 
menschliche Nähe und damit das Ziel, ein verlässlicher und 
zuhörender Gesprächspartner zu sein. Die Ehrenamtlichen 
vermitteln Freundlichkeit und Zuversicht, zeigen Verständnis 
und Mitgefühl. So entsteht eine vertrauensvolle Beziehung, 
die die betreuten Menschen stützt und ermutigt.“
Zur Vorbereitung auf ihren Dienst erhalten die Ehrenamtlichen 
eine Schulung. Diese findet - sofern die Corona-Lage es zu-
lässt - am Samstag, 30. Januar statt. Wer sich für die Schulung 
und damit zum ehrenamtlichen Engagement anmelden will 
oder Interesse am Telefonbesuchsdienst hat und angerufen 
werden möchte, kann sich an Christina Derr wenden: Telefon 
(0175) 6347715, E-Mail christina.derr3@malteser.org. 
 

 Kulturbeauftragte  
besprechen sich via Videokonferenz

Zu einer Besprechung der Kulturbeauftragten lud – zeitgemäß 
via Videokonferenz – die Gemeinde Berg, vertreten durch Bür-
germeister Peter Bergler und Kulturbeauftragte Christine Riel-
Sommer ein. Zugeschaltet waren die Zuständigen der Stadt 
Neumarkt und Parsberg sowie der Gemeinde Sengenthal. 

Den Markt Postbauer-Heng vertrat die zweite Bürgermeisterin 
Angelika Herrmann, die in Teilzeit als Kulturbeauftragte für die 
Kommune dieses Amt wahrnimmt und viele Impulse zusam-
men mit allen Teilnehmern in das Gespräch einbrachte. Man 
war sich im offenen Austausch einig, dass schon so Manches 
in den Kommunen stattfindet und noch möglich ist, um die 
Ortschaften für Einwohner und Besucher weiter attraktiv zu 
machen. Die Teilnehmer vereinbarten den fruchtbaren Dia-
log in regelmäßigen Abständen weiterzuführen. Der nächste 
Termin ist für Februar 2021 angesetzt. 

 
AKTIVSENIOREN helfen jetzt erst recht

Klein- und mittelständische Unternehmen haben aufgrund der 
Coronakrise vielfach staatliche Hilfe in Anspruch genommen. 
Anträge auf Soforthilfe in Bayern und Bundesmittel sind ge-
stellt, teilweise sind die Gelder bereits geflossen. Dies bestä-
tigte eine Existenzgründerin, die im Jahr 2020 gegründet hat 
und wenige Wochen aufgrund staatlicher Verfügung in der 
Viruskrise wieder schließen musste. 
Jetzt oder gerade jetzt stehen die ehrenamtlichen Berater 
der AKTIVSENIOREN im Landkreis Neumarkt Unternehmen 
hilfreich zur Seite. Viele werden die Soforthilfe nutzen, auf Kurz-
arbeit ausweichen und trotz Umsatzausfall die Krise  finanziell  
überstehen und  diese auch aus Eigenkapital kompensieren. 
Dazu gibt Kurt Schimek, Berater bei den AKTIVSENIOREN, 
einige Ratschläge. (www.aktivsenioren.de)
Einer Vielzahl bereits beratenen Mandanten konnten die 
Ehrenamtlichen wertvolle Hinweise geben. Antragstellung 
Soforthilfe über die Regierung der Oberpfalz und weitere An-
tragstellung aus Bundesmitteln für die Existenzerhaltung. Eine 
Existenzgründerin berichtet, dass sie vorerst die Miete kürzen 
konnte und nach Geschäftsaufnahme die Restzahlungen lei-
stet. Hinweise, Merkblätter und Links wurden an Mandanten 
weitergeleitet. Mit der Soforthilfe konnte möglicherweise die 
erste Notsituation, Zahlungsbereitschaft und Liquidität gelöst 
werden. „Aber, wie soll oder wird es weitergehen?“, so Fragen 
und Gedanken von Unternehmern
Der langfristige Erfolg von Unternehmen baut im Wesent-
lichen auf zwei Grundvoraussetzungen auf: einmal auf der 
Bereitschaft des Managements über die Grenzen des Ge-
schäftes hinaus zu denken und zweitens auf seiner Fähigkeit, 
auf allen Ebenen eindeutige Strategien zu entwickeln. Die 
Aktivsenioren bieten dazu eine Geschäftsmodell-Analyse an, 
die Kundenbeziehungen, Einnahmequellen, Vertriebskanäle, 
Kostenstruktur abfragt. Die eigene Situation sollte überdacht 
werden. Schlagwörter: Kostenreduzierung, Kalkulation, Nach-
kalkulation prüfen, alle Betriebsausgaben auf den Prüfstand 
stellen. Kein Eigenkapital aufzehren, da sonst schlechtere 
Chancen für neue Kredite bestehen. Lieber Fremdkapital 
aufnehmen und mit Eigenkapital unterlegen, Alternativen der 
Finanzierung prüfen. Statt sich aufwendig um neue Kunden zu 
kümmern, sollten Sie lieber prüfen, welche Bestandskunden 
Potential haben.
In klein- und mittelständischen Unternehmen sind überwie-
gend Managementfehler, z.B. falsche Markteinschätzung, 
verspätete Reaktionen auf Veränderungen, Vernachlässigung 
der Kostenentwicklung, Abhängigkeit von Fremdfinanzierung 
(Kreditgebern, Banken), entsprechend gering ist die Fähigkeit 
bei erheblicher Belastung durch Zins und Tilgung geschäft-
liche Einbrüche in schlechten Zeiten oder Krisensituationen 
zu verkraften.
Auskünfte und Informationen unter www.aktivsenioren.de oder 
Telefon 09181 / 41595
Kurt Schimek

Verschiedenes
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DÖRRMANN PROJEKTRAUM
WWW.DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE         INFO@DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE
HAUSHEIMER STRASSE 23, 92348 BERG 09189-408000ID
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Muscherstr. 17 · 92367 Pilsach
Telefon 09181 / 26 57 34

QUALITÄT DESIGN SERVICE

www.kuechenkoelbl.de

© 2011 – Miche Süllner - Büro für visuelle Kommunikation. 

SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 

Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de

Von Nulltarif bis Exclusiv
bei uns finden Sie alles!
4100 Trend- und Modebrillen

3 Augenoptikermeister
Zeiss Markengläser

Brillen von ARMANI bis ZEISS

Gleitsichtglas-Spezialisten
Oberer Markt 17, 90518 Altdorf
Tel. (0 91 87) 55 05, Fax 55 02

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr
www.optik-boetticher-moederer.de
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LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Diesmal im Profil Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.
In der Gemeinde Berg gibt es einige kulturelle und landschaftliche Schmankerl zu entdecken: Das
Kloster Gnadenberg war die erste Klostergründung des Brigittenordens in Süddeutschland und
Mutterkloster der beiden anderen süddeutschen Brigittenklöster Mailingen und Altomünster. Das
Brigittenkloster Gnadenberg wurde im Jahr 1426 gegründet. Am 15. Juni 1438 weihte Bischof Albert
von Eichstätt das Kloster. Während des 30jährigen Krieges wurde das Kloster im Jahre 1635 zerstört
und verfiel in einen Dornröschenschlaf. Erst Anfang des 21. Jahrhunderts wurde das Kloster
„wiederentdeckt“ und nach der zweieinhalbjährigen umfassenden Sanierung und Restaurierung konnte
am 19.07.2015 das Konventgebäude des ehemaligen Brigittenklosters feierlich eröffnet werden. Im
Gebäude als spirituellen Ort werden u.a. die Geschichte und das klösterliche Leben in Ausstellungen
präsentiert (Öffnungszeiten: 15.04. bis 15.10. jeweils Sa und So von 14 bis 17 Uhr und nach
Vereinbarung). Ein weiteres Schmankerl ist das Industriedenkmal Ludwig-Donau-Main-Kanal. Bereits
793 n.Chr. wollte Karl der Große eine Verbindung zwischen Rhein, Main und Donau schaffen. Das
Projekt scheiterte aber an den technischen Möglichkeiten dieser Zeit. Mehr als tausend Jahre später
wagte sich der bayerische König Ludwig I. an den Bau des Kanals zwischen Donau und Main und stellte
die 178 km lange Wasserstraße 1846 fertig. Mit der Eisenbahn und später dem motorisierten
Güterverkehr verlor der Ludwigskanal seine Bedeutung als Wasserstraße. 1950 wurde der Betrieb
daher ganz eingestellt. Von Obstbaumalleen umsäumt ist heute der Ludwigskanal ein Eldorado für
Fahrradfahrer, Wanderer und Angler. Ein weiterer Höhepunkt ist das Kunstprojekt „Kunst am Kanal“,
das Roland Jähnigen initiierte. Entlang des Ludwig-Donau-Main-Kanals präsentieren sich sechs
Skulpturen von renommierten Künstlern.

ILE NM-Arge 10 · Geschäftsstelle: Umsetzungsmanagement REGINA GmbH · Dr.- Grundler-Str. 1 · 92318 Neumarkt i.d.OPf.

Foto: Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

WIR SIND NM-ARGE 10!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER
Mit frischem Schwung starten wir in das neue Jahr 2021: die NM-Arge 10 hat sich abermals für das
Regionalbudget 2021, einer Förderung von insgesamt 100.000 EUR, beworben. Gefüllt wird der Topf mit
Geldern vom Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz (90%) und der ILE NM-Arge 10 (10%). Nahezu
jeder im Gebiet der NM-Arge 10 kann Kleinprojektträger werden. Möchten Sie einen barrierefreien
Zugang zu Ihrem Vereinsheim schaffen? Oder Erholungsmöglichkeiten an Wander- und Radwegen
gestalten? Einen öffentlichen Obst-/Gemüsegarten von, für und mit Jung und Alt anlegen? All das
können mögliche Kleinprojekte sein! Der Phantasie sind (fast) keine Grenzen gesetzt. Ziel ist es, eine
engagierte und aktive eigenverantwortliche ländliche
Entwicklung zu unterstützen und die regionale Identität zu
stärken. Schon jetzt können Sie einen Förderantrag ein-
reichen. Die Antragsfrist endet am 15.02.2021. Nähere
Informationen rund ums Regionalbudget und den Förder-
antrag finden Sie direkt auf unserer Homepage
www.nm-arge10.de/projekte/regionalbudget-2020.

Wir freuen uns auf Ihre Ideen
Ihr Team der ILE NM-Arge 10
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Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)

Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)

Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)

Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 

Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 

Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 

BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit

Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Jeden 3. Dienstag im Monat, 13.00 – 15.30 Uhr, 
Gesundheitsamt Neumarkt, Dr.-Grundler-Str. 1
Regionalstelle Regensburg, Tel.: 0941/780900

Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre), E-Mail: 
regensburg@donum-vitae-bayern.de, Homepage: www.
regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 

Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in 
der Liquidität? Wenden Sie sich direkt an den Regionalleiter 
der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz, Herr Peter Riedl, Tel. 
09188/903889 oder per E-Mail: priedl@t-online.de oder an die 
Caritas-Kreisstelle in Neumarkt, Tel. 09181/51127-0.

Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400

Wohnraumanpassungsberatung im Landratsamt (ehren-
amtlich ausgebildete Gruppe)
Beratung bei plötzlicher Behinderung, z.B. durch Schlaganfall 
usw (Hilfe bei Zuschussanträgen für barrierefreie Dusche, 
Rampen etc.) Tel. 09181/470-512

Verschiedenes
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Vereinsnachrichten

 
Bauernmarkt Berg

Markttag: Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr am 
Sophie-Scholl-Platz;
Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet der Markt je-
weils am Mittwochnachmittag zwischen 14.00 und 17.30 Uhr 
statt.
Im neuen Jahr starten wir am 07.01.2021.

 
FC Sindlbach - Christbaumabholung

Auch dieses Mal führen die Ju-
gendabteilungen des FC Sind-
lbach am Samstag, 09.01.2021 
ab 9:00 Uhr wieder eine Weih-
nachtsbaum-Sammelaktion in 
Berg, Meilenhofen, Hausheim, 
Sindlbach, Langenthal, Bisch-
berg, Oberölsbach, Unteröls-
bach, Kettenbach, Irleshof und Haimburg gegen eine Spende 
in Höhe von 3 Euro durch (andere Gemeindeteile werden auf 
Anfrage per Mail unter info@fc-sindlbach.de bzw. mobil unter 
0151-46680369 (Frank Bruckner) ebenfalls angefahren). 
Bitte entfernen Sie die Dekoration vom Weihnachtsbaum und 
stellen diesen vor die Haustür bzw. an die Straße. Aufgrund der 
aktuellen Corona-Auflagen bitten wir Sie, einen Umschlag  mit 
3 Euro am Baum zu befestigen und uns das Geld nicht persön-
lich zu übergeben. Infos auch unter www.fc-sindlbach.de
Die Jugendabteilungen des FCS wünschen ein gesundes und 
gutes Neues Jahr und bedanken sich für die Unterstützung 
und rege Teilnahme.

 
Heimatpflege

 
Finknhof in Berg

Hofansicht aus der Luft um 1910

Hausnamen sind ein Stück historische Heimat. In der Gemein-
de Berg wird durch die Übergabe von Hausnamenschilder an 
landwirtschaftlich aktive Höfe darauf hingewiesen. Initiiert hat 

dies Hochzeitsladerin Christa Riel-Sommer. Jedes Jahr sollen 
nun weiter Schilder im Gemeindebereich übergeben werden. 
In einer losen Serie berichtet das Mitteilungsblatt daher über 
die historischen Wurzeln von Höfen im Gemeindebereich.

Das Staatsarchiv Amberg besitzt mit den Grundsteuerkata-
sterunterlagen und den Briefprotokollen Archivalien, anhand 
derer sich die Geschichte der bäuerlichen Anwesen oft bis ins 
18. Jahrhundert zurückverfolgen lässt. 

Zur Hausnamenforschung vom „Finknhof“ in der Schloßstras-
se 1 in Berg, jetzige Besitzerin Theresa Weber, war Folgendes 
herauszufinden:

Der Name des Hofes geht wohl zurück auf 1843. Bis zu die-
sem Zeitpunkt war Georg Goller-Fink Besitzer des Gehöfts. Es 
scheint, dass ein Teil dieses Namens im Sprachgebrauch bis 
heute weitergetragen wurde. Goller-Fink überschrieb den Hof 
im Jahr 1843 an Josef Großhauser und Anna Magarete Grieck-
beck. Sohn Johann Großhauser übernahm und heiratete in 
erster Ehe eine geborene Schmidt, die vom Berger Münner 
abstammte. In zweiter Ehe heiratete er Maria Schottner vom 
„Fischer Heiner“. Beide Frauen starben bei der Geburt ihres 
vierten Kindes jeweils mit dem Kind. Aus der ersten Ehe ging 
die Hoferbin Anna (geboren 1886) hervor. Sie heiratete Josef 
Lehmeier (vom „Hitzn“) am 23.2.1908. Josef Lehmeier hatte 
zeitweise das Bürgermeisteramt inne und verstarb 1946. Aus 
der Ehe gingen vier Kinder hervor, wovon eines tragisch an 
einer Verbrühung verstarb.

Anna und Josef Lehmeiers Tochter Barbara führte den Hof 
fort und heiratete

1952 Michael Weber aus Hillohe. Neffe Xaver Weber, ein 
geborener Lehmeier, übernahm 1978 und betrieb Milch-
viehwirtschaft. Aus der Ehe mit Brigitte Pröpster gingen die 
Töchter Marina und Theresa hervor. Letztere übernahm im 
Jahr 2018. Inzwischen wird Ackerbau und Waldbewirtschaf-
tung betrieben.

Die Musik brachte Xaver und Brigitte Weber in Jugendtagen 
zusammen. Sie sind über die Gemeindegrenzen hinweg seit 
28 Jahren als das „Finken-Duo“ bekannt und bereicherten mit 
ihrer Musik schon viele Feste und Ereignisse. Am Finknhof 
befindet sich auch eine Mariengrotte, die 1999 eingeweiht 
wurde. Sie erinnert an die wundersame Heilung der verwand-
ten Dominikanerschwester Maria Aquinata Pröpster am 3. Juli 
1938 in Altötting.

Übergabe des Hausnamenschildes  
„Finkenhof“ an der Mariengrotte  

Vereinsnachrichten / Heimatpflege
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Suche	Aushilfskraft mit Englisch-Kenntnissen	(m/w/d)	für	Donnerstag,	Freitag	und	Samstag	
Bewerbungen	an:	info@billygrand.com	oder	Mobil	0171	8120705

NEUERÖFFNUNG in Sindlbach
Billy Grand e.K.

Sindlbach · Poststr. 9
Griechische Lebensmittel und Weine

von bester Qualität!

Öffnungszeiten	im	Januar	2021:	Donnerstag	und	Freitag	von	12-18	Uhr	und	Samstag	von	10	–	18	Uhr	
Auf Ihren Besuch freut sich das Team Billy Grand.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir
zur neuen Bausaison 2021

Bauleiter/Maurermeister (m/w/d)
Poliere/Vorarbeiter (m/w/d)

Spezialfacharbeiter/Kranführer (m/w/d)
Stuckateure (m/w/d)

Wir bieten: Übertarifliche Bezahlung, Firmenfahrzeug
Feihl Wohnbau GmbH, Richtheimer Hauptstr. 5, 92348 Berg

Tel.: 09181/299577, info@feihl-wohnbau.de, www.feihl-wohnbau.de

Anzeigen


